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Vorwort.

i'ie Bearbeitung der botanisclien Ausbeute, welche Herr D^ Naumann durch grosse, auf fost

alle Abtlieilungen des Pflanzenreiches gerichtete Aufmerksamkeit zusammenbrachte, stiess auf erhebliche

Schwierigkeiten. Nachdem in einer dem Umfang des Materials entsjirechenden Zeit die Algen von

Professor D? Askenasy in Heidelberg, mit Unterstützung der Herren E. Uoknet, A Grunow, P. Hakiot,

M. MoEBitJS, 0. NoBDSTEBT, die Pilze von Herrn Baron F. v. Thümen, die Fiechtenpilze von Herrn

Professor D? J. Müller Arg. in Genf, die Laubmoose von D'' Karl Müller in Halle, die Filicinao

und Lycopodinae von D? M. Kuhn, die Siphonogamen (Phanerogamen) von dem Unterzeichneten mit

Unterstützung der Herren 0. Boeckelee (Cyperaceae), Gas. de Candolle (Piperaceae, Meliaceae),

A. CooNiAux (Cucurbitaceae) ,
E. Hackel (Gramineae), E. Koehne (Lythraceae), F. Keänzlix (Orchi-

daceae), E. Marchal (Araliaceae), L. Radlkofee (Sapindaceae), H. Graf zu Soljis-Laubach (Pandanaceae)

bearbeitet worden waren, wurde Herr D? Gottsche in Altona, der die an Neuheiten besonders reiche

Sammlung von Lebermoosen in AngrifiF genommen hatte (vergl. Einleitung zur Abtheilung Lebermoose

Seite 1), durch audaueinde Krankheit an der Vollendung gehindert; es gelang endlich, in Herrn

I)'.' Schiffxeu in Prag einen Bearlieiter zu linden, der diese Abtheihing von neuem durcharbeitete und

auch zum Abschluss brachte. Vollständig unterblieben ist vuiläufig leider die Bearbeitung der

Jiacillariaceae, welche bald nach Rückkehr der Expedition Herrn Direktor Janisch anvertraut wurde,

l)evor dem Unterzeichneten die Redaktion des l)otanischen Theils übergeben war. Zu 15 Tafeln, welche

für die Abtheiluug der Bacillariaceen hergestellt waren, ist der Text l)is jetzt ausgeblieben. Zu diesem

Missgeschick kam nun noch hinzu, dass die für Herstellung des „Gazelle" -Werkes bewilligten Mittel

nahezu erschöpft waren und demzufolge der I)i-uck der zuletzt fertig gevvordcnieu Abtheilung Leber-

moose in Frage gestellt war. Um dies zu ermöglichen und, nicht meine Mitarbeiter zu unliebsamen

Kürzungen zu veranlassen, habe ich auf eine geplante ausführlichere Zusammenstellung nach den

Fundorten verzichtet und von den von mir bestimmten Siphonogamen die am unteren Lauf des Kongo,

an der Magellan- Strasse, in Australien, auf den Kerguelen und Ascension gesammelten in das aus-

führliche Verzeichniss nicht aufgenommen, weil diese fast durchweg schon aus jenen Gebieten bekannt

waren; ich beschränke mich darauf, diese Arten ganz kurz bei der nachfolgenden Uebersicht über die

Gesammtergebnisse zu erwähnen.

Berlin, im Dezember 1889.

A. Engler.



Uebersiclit

üljer die liotaiiisclien Ergebnisse der Expedition, von A. Engler.

Die FlonMigH)ii'l,e, in denen (l(>r Uotanikcr d(M' ,,Oazplle"-Expedition, Herr D'.' Naumann,

nenneiiswerthe Sammlungen maclien konnte, sind das weslafrikanisclie Waldgeljiet, das malayischn

Gebiet, das antarktisclie Waldgebiet Südamerikas, das australische Gebiot, Keiguelen, St. Paul im

Indischen Ocean und Ascension.

Widirend des kurzen Aufenthalts an den Ki'istenläiidern di>s

westafrikaniselien Waldgebietes

konnte nur wenig gesammelt werden; doch bewährte sieh luer sclion, wie vortheilhaft es war, dass

D? Naumann seine Aufmerksamkeit namentlich den Kryptogamen zuwendete. In Liberia wurden um

Monrovia eine ganze Anzahl Süsswasseralgen zum ersten Male fiir West-Afrika nachgewiesen: Moia/cofin

pan-ula ! (Hass.) Wittrock, ^pirogyra princeps f (Vauch.) Glive, llyalotlieca murosa (Dillw.) Elnenb.,

Desmidium uptogoniuii Breb. ß. acutius Nordst., D. cijUiidrlcuin Grev., D. graciUcops (Nordst. ) Lager-

beim, Gytimozijgd moniliformis Ehrenb., Micrastcrias Jenneri Ralfs, AI. Torreyi Bail.; als neue Arten

wurden erkannt: Gym?iozygu longicollis Nordst. und Nitella dulcis Nordst.; auch ein neuer Flechtenpilz,

F/uwograpMs dmdriticdla Müll. Arg. wurde von hier mitgebracht. D? K. Müller bezeichnet als neue

Arten unter den hier gesammelten Laubmoosen: Fissidms badcarpus, Bryum ufro-litorcde, Calymperes

chrysoblastum ,
Uookeria itttomidla; auch D? Böckkler hat von den bei Monrovia gesammelten

Cyperaceen einige als neue Arten beschrieben: Cyperus »imiroi'iensi.s, Kyllingia Naumanniana var.

tenuis, Ileleocltari.s Naumanniana, Scleria Naumanniana; bisher war auch nicht aus West-Afrika bekannt

die hier aufgefundene Xyri^ mdica L. Dagegen sind die übrigen hier gesammelten Phanerogamen

schon von diesem Gebiet bekannt; theils sind es Ruderalpflanzen (Commelina nudiflora L., Desmodium

incanum DC, Ocimuin gruiissimuin L., Ijuniana aculeaUt L., Spcrniacore glohosa Schum. et Thonn.,

Fleurya aestuana (L.) Wedd., Ageratiim conyzoides L.), theils Sumpfpflanzen (AL'santhemum radicann

Koern., llonckmya ficifniia Willd., Tristemma ovalifoliuni Triana, Dissotis jii'ostratn Triana, Vandelliu

diffusa L.), theils Waldpflanzen aus der Nähe der Stadt (llcisteriu parvifoliu Smith, Dioctca reßcd'a

Hook, f.,
timcctiiiiianniii jinhcsirns R. Br., Osbeckia mulfif/ora Sm., I.rora la.vijlora Sm.); am Strande

wurden konstatirt Diodia maritima Thonn. und (Jonocarpus crectus H. B. Kunth (in Sümpfen). Ueber

die Vegetation am unteren Kongo von der Mündung an bis Bomma hat D? Naumann schon im

Jahre 1876 (Zeitschr. d. Ges. f. Erdkunde in Berlin, S. 74— 78) Mittheilungeu gemacht: die Bestim-

mung der hier gesammelten Siphonogamen ergab wenig Neues. Am Strande bei Shark Point war

Jiorasisus ßuheUiformis L. verbreitet, ferner wurden von dort mitgebracht: Telanthcra maritima (St. Ilil.)
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Afoqu., SenuLuuiii coiigenfsc Welw., Stylonantlics crecta P. Beauv., Crotalarid .striata DC, Ahrus 2}>'<'(^afonuii

L., Cunavalla obfusifolia DC, Vigna oölouc/a Bth., CarkMi edulis A'alil, Jpoinoea pe.s eaprue Sw., sowie

auch Tcfracent ^enogaJcn.si.s DC. Aus der Urwaldformation befand sicli keine Pflanze in der Sammlung;

dagegen stammte eine Anzahl PÜanzen von den vielfach mit hohem Gras bedeckten Inseln gegenüber

von Ponta da Lenha. Unter den sie umsäumenden Cjperaceen waren ausser (!i)perus Papyrus L. auch

die neuen Arten ('. flcrifoUns Bcklr. und ('. NdiinuinniunuK Bcklr., auch wuchs hier Ju.sniacK piloxa

HBK. auf feuchtem Sand, Nymphaea Lottm L. im Wasser; in den Savanen wurden gesammelt: Pohj-

(jonum soncgalotne Meissn., Seshania jmnctata DC, ('(ijdiui.s iiidicHn Spr., Miiiio.m usperuta L., lUidelia

stcnocürpa Müll. Ai'g., Linlirii/ia jussiaeoides Lam. (in Lichtungen). Jitssiaea suffruticosa L., Annruinnia

multjßora Roxb. (auf Saudbänken), Dissotia Ircitujiana Hook., D. rotundifolia Triana, D. clLlosa

Hook f., Ilysanthes parrißora Bth., Torenia ramosissima Vatke, Seoparia dulcis L., Brilluntaisia

owariensls Beauv., Ifyptia hrecipes Poir., Oldmlaiidiu capensk L. fil., Mitrucarpuni scabrum Zucc,

Grangea iinidi'rdupatana Poir., Vernnnia misera Oliver et Hiern., /i/iiiiiro (lurit/t. (L.) DC, EtlniUa

coiiy-oidex L., Mikuiia scandens Willd.; aus der Savane ragten hier und da Baumoasen von Antho-

delsta Vogelii Planch. und Sarcoceph<ilii,s eaculentus Afzel. hervor. In den Savanen bei Bomma wurde

Venionia sencgidennis Less. gesammelt, auf Reisfeldern Ipomncd filicduli.s (Vahl) Bl. Ueber die in

West-Afrika gesammelten Gramineen und Farne vergl. man die Aufzählung.

Aus dem

malayischen Gebiet,

zu welchem ich ausser einem Theil von Hinterindien und den Sunda-Inseln auch Neu-Guinea, die

Inseln des Bismarck-Archipels, die Salomons-Inseln, die Neuen Hebriden und Fidji-Inseln, sowie Timor

und Nord-Australien rechne, stammt der werthvollste Theil der botanischen Ausbeute. Wiewohl vor-

zugsweise nur in den Küstenregionen gesammelt werden konnte, in welchen der übereinstimmende

Charakter des malayischen Gebietes am meisten ausgeprägt ist, in welchen auch die am weitesten

verbreiteten Formen vorkommen, hat die Untersuchung der ,,Gazelle"-Ausbeute doch zahlreiche neue

Arten ergeben. Au Timor's Küsten wurde entdeckt: Sargassum heterocystum Mont. var. timoriensis

Grunow; in den Bergwäldern der Insel fand sich die neue Ocrllularia di'fo-isa Müll. Arg.; von den

zahlreichen hier gesammelten Farnen sind die meisten im malayischen Inselgebiet weit verbreitet, neu

ist aber das zierliche, auf dem Gipfel des Taimanani entdeckte Hypodematium phegopteridett in Kuhn;

auch neue Siphonogamen wurden auf dieser schon vielfach von Botanikern liesuchten Insel aufgefunden:

Chamacruphis gracilis Hack., l'imelea brentuhd Fawcet, Lag(rstroemid Engleriunu Koehne, Biume<i

bdlsamifera DC. var. flnccom Engl., alle auf trockenen Hügeln ))ei Koepang. Die Auffindung einer

I'imdca auf Timor vermehrt die Beziehungen, welche diese Insel zu der Flora Australiens l)esitzt:

dies gilt auch von der Entdeckung des J'ti/otd.s conlcii.s RBr. \ar. t/morc/i.si.s Engl. Ausserdem wurden

auf Timor fünf Arten gesammelt, die nocli niclit so weit östlich im malayischen Gel)iet gefunden

waren: Dorynjitcri.s ludcn-s J. Sm., l'olypndium molle Metten, und /'. iiiniliitinii Metten., t'ifni.s Jly.strix

DC, Clerodendron fdUa.i; Lindl.; andci'eiseits war die in den üergwäldern des Taimanani gefundene

J'cperomla iihstdurum Mi(i. ß. gUdn-dtd C DC. bislicr nur von den Sandwicli-lnseln bekannt.

Wie Timor ist auch Amboina in Florenwerken liäufig erwäiint, indess scheint die WaklHora

des nordwestliciien Theiles dieser Insel nocii nicht erschöpft zu sein, da der Samnder liirr inclncre

Entdeckuugen machte. Neu sind zwei Pilze: Stfrciim tcneUtiin Kaichbr. und l'uccinia amboimii.sis

Thüm., von Leljermoosen: Md.stigo (Tliysdno)-Lcj('iitiia diiibohu'itxi.s, Acro-I^rjeunid densifollii Schifln.

und rontratii. Schifi'n., L(ipho-L(ji'uitiii tSagrdi'dita (Mont.) Spruce var. ilcuii-slijii(ld , Ilygro-Lcjriinid aiii-

boincmsi.s, J'yi-/io-L(j('un/a ccnirico-sd, l'ycno-Lcj. coimicens Gottsche, Fnäldiiia dinhoiitcnsi-'i, Riccia am-
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holnensls, Anthoceros ambomensin. Weniger zahlreicli t>iiid die neuen Laubmoos-Arten: Calymperes

jMyiijens und C. semiinafginatum , llijjmum turgidellum und Pelekmm ßssicahjx C. Müll., zu denen sieh

Sijrrliopodon ciUutus Schw. und l^erogoninm Jagori gesellen, welche bisher noch nicht auf Amboina

nachgewiesen waren. Auf den kleinen aus Korallen bestehenden Lucepara-luseln wurde an Paudanus-

stämmen ('<ilijiiqirr<:s
l'undani C.Müll, gesaniiuelt, der einer auf Borneo vorkommenden Art nahe steht.

Ferner lieferten diese Inseln eine neue Orchidacee, Tropidht Reiclicidiachidna Kränzl.

Sehr bedeutend war die Ausbeute im westlichen Neu-Guinea. Meeresalgen wurden an den

Küsten nur wenig gesammelt, und als neue Formen sind nur folgende zu bezeichnen: Sarga.sfiniii jnd-

chelluni, Gruu. mit ^'ar. subspatlniUäu Grün., Sarg, iikifoliuin var. vcnunta Grün. Ausserdem wurde

aber an der Galewo-Strasse die bisher nur aus West-Indien bekannte Caulerpa cupressoides (Vahl) Ag.

nachgewiesen, ferner Coramium nodosum Harv. aufgefunden und Eucheuma spinosum (L.) J. Ag. ,
das

bisher nicht so weit östlich bekannt war. — Phyllosficta Stenotapltri Thümen ist der einzige von Neu-

Guinea mitgebrachte Pilz, dem sich von Flechtenpilzen anschliessen: Leptogiiim ivßutum Müll. Arg.,

Ocelhddrla papuana Müll. Arg., Trypctheliiint grossuni Müll. Arg., Porina multiseptuta Müll. Arg. Die

üppigen Bergwälder an der Mac-Cluer-Bai lieferten zahlreiche neue Moose, von Lebermoosen: Plagiochila

((urifa, Mastigo-Lejeunia concoluta Spruee, var. ornata, Maxf.-Lcj. alijpoa und minuta, Eu-Lcj. crenuJata,

Micro-Li'j. par(ill('li(, (olo-LcJ. psoudostipidata und angusfihracfeata, Frnllania jiovo-guineensis, regularis

und hetcromorplta,
— von Laubmoosen: Leucobrijum microcarpum, LeucopJumcs sordiduin und Naumannt,

Calymperes arcuatuiii, stylophyllum und denticulatum, Syrrhopodon leucoloma, suhpolytrichioides, serra und

Campylopus, Ilookeria paupera, IJypnum bibrachiatum
, macrobolax, substigmosum, selenithecium und

Naumamii C. Müll. Alle diese Moose sind mit den aus dem malayischen Gebiet bereits bekannten

nahe verwandt, ebenso die zahlreichen hier gesammelten Farne, von denen aber der Bearbeiter derselben

keinen als neue Art bezeichnete. Pfianzengeographisch interessant ist die Konstatirung der bisher von

Neu-Caledonien und den Neuen Hebriden bekannten Davallia pusilla Mett. Ferner sind Lycopodium

ßageUaceuvi Kuhn und Selagindhi similis Kuhn als völlig neu zu bezeichnen. Desgleichen von Siphouo-

gamen: Mirrostylis segaarensls; Deiidrobium Gazi'Uae, Bulbophyllum Gerlandianum, Saccolabium Schlei-

nltziamnn Kränzl, Fivnn Naumanni (auch in Neu-Mecklenburg) ,
F. segaarensis, Ucaria novo-guineensis

Engl., Ainoora Nuumaimi Gas. DC., Hoya novo-guineensk, Ruellia cestitu und Aoanthus noco-guini-en-iix

Engl. Nicht unerheblich ist auch die Zahl der Arten, für welche durch die Entdeckung auf Neu-

Guinea die Verlireitungsgrenze nach Osten weiter vorgeschoben erscheint: Podocarpuis polystachyn

Iv. Dr., ('It'i.so-stoiiia ücigittatii Bl.
, Ajijic/id/ciila poilcillafa Bl. (?), Phryiiiuiii dirJiotoiiium Ro.xb., Sarco-

jifrry.f >i([ui(iinmi. (Boxb.) Radlk., Salaciu tiiacropliylla BL, ('in.ms gi-nifiilata Bl., (JerodeiidriDi fal/aa:

liindl. Andererseits wurde für das aus Ost -Australien bekannte Erantlieinum vuriabilc R. Br. eine

weitere Verbreitung nach Norden konstatirt. Die Inseln des Bismarck-Archipels, Neu-Pommern,

Neu-Mecklenburg, Neu-llannover, die Anachoreten waren bis zu dem Besuch der „Gazelle"

in botanischer Beziehung fast noch gänzlich unbekannt. Die kleinen korallenumgürteten Inseln Neu-

llannover und Neu-Mecklenburg sind an der flachen Küste und in ilirem gebirgigen Innern reich

bewaldet, während an der Nordspitze von Neu-Pommern die Vulkane weniger dicht bewachsen sind.

Auch die >Salomons-Insel Bougainville ist mit Ausnahme des im Centrum liefindlichen rauchenden

Vulkans bewaldet. In den Küstenwäldern dieser Inseln wurde die weitverbreitete malayische

Djungelflora beobachtet, vor welcher sich Gesträuch mit einigen Strandpflanzen (Lcpturm rtpens Br.,

Ciljii'nis pfiiiKifiiK Ijani., l'J/i/i/uir/iiii
Afnco Forst., Ociiintiii niNiiiii Sims) ausbreitete, während auf dem

Korallensaiid unter Wasser die bekannten marinen Potamogetonaceen und Hydrocharitaceen (vergl.

diese Famiücu im \'erzeichuiss) des Indischen und Stillen Oceans vegetirteu. In folgender Liste will
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i(;li die ans dor Kiistenregioii (welche die Formation des ^rangrovedickicLtes und des Djnngel nni-

scldiesst.) dei' genannten Inseln mitgebraelilen Arten anlTiilii-en, liierljei die nenen dnrcii ein vorgesetztes

t nnd iliren Fnndort dnreb Abkürzungen (II
^: Neu-Ilannover, M = Nen-Mecklenliurg, P = Nen-

I'oniniern, 15 = Bougainville, A = Auachoreten) bezeiebnen. Ein vorgesetzter
* deutet an, dass die

Pflanze vorzugsweise im ilangrovedickicht wächst, während ein nachgesetzter O darauf hinweist, dass

die Osto-renze der Pflanze nunmehr erweitert ist.

Li'iKiU'n Hi'cUeri Berk. — H.

PalLsotl Fr. — H.

\ Polyporuii (lediv/s Kalchbr. — 1>.

,, sanyuineiix Fr. — H.

'\'Stereum h/larc Kalchbr. — B.

('ladosjjorium gramineum Lk. — P.

Ifelminfhosporium fcmosum Cda. — P.

L('pto(/ium jacaniciivi Mont. — H.

„ tremelloides Fries — H.

„ <lit/ji/iiu/i(i/i Nyl.
— M.

l'aniu'lid peiiatu var. platyloöa Müll. Arg.
— IT.

„ llinhatH Lanr. — ß.

Pannaiia paiinosu Nyl.
— H.

P/iaeo(/rap/iif< dlccrna Müll. Arg.
— H.

Byssocaulon (jossypinum Müll. Arg. — B.

f Dictijo)ieina [uMim Müll. Arg.
— H.

-\ Mustlgo (Tri(/oiin)-Li'Jc'unianooo-hi/jer)tica.
— M.

j P/irayiJio
-
Lejeiinia polymorpliu (Sand- liacoste)

Schifin. var. umlulifolia Schifl'n. — .M.

Lopho-L(i/eunia Sagraeana (Mont.) S^vncc
— ILO.

fCefato-Lejeunia auriculata. — H.

f Hygro-Lejeuniu latistipula.
— H.

\ FmUunia amboinennis. — M.

^Riccia novo-hannocerana. — H.

fOctoblepharuiii Uiiealifolium C. Müll. — H.

\Mmomalia Naumanni C. Müll. — H.

'\ Hypnum Naumcmni C. Müll. — H, M.

\ Leucopliancs piiccinifei-um C. Müll. — A.

^[
Heteroneuron Naumanni Kuhn — H.

Asplenium laserpitiifolium Lam. — S.

Diplazium arboresccnn Svv. — H.

Polypodiurii Pliyniatodeii L. — H.

Dryostacliyuin drynarioides (Hook.) Kuhn — H.

Davallia denticulata Mett. var. elata (Spring.)

Lygodium fr/fiiraifiuii Baker — H.

Lyropodiiim rarhuduiit Desv. — S.

ccrnuuiii. L. — H.

S('l(i//iiii'l/<i Diirrlllci A. Bi'aun — II.

*Pa)id(ti/i/s dithid.s Sjir.
— H. O.

f
*

„ Kurzianus Solms — B.

*Freycinetia scandms Gaudich. — II.

^Epiprcmnuni, mirahile Schott — II.

Tacca pinnaütida Forst. — H, B.

Dracaena reßexa Lam. — M.

Ficius rubricaulk Decne. — H. O.

fMyri.sfica Srhhinifzii Engl.
— IL

E/ifaila scandena (L.) Benth. — B.

Sophnni fdiiifirito.sii L. — B.

Eryfliritm indicii L. — B.

(^'anacaUa ensi/ormis DC. — P.

Derris uUginosa (Ro.xb.) Benth. — II, 11.

^Amoora sulomonietisls Cas. DC. — B.

*Caraj)a moluccensis Lam. — M.

MaUofna rcpundn.s Müll. Arg.
— IL O.

ÄUophyluti timoremw (DC.) Bl. — H.

Colubrittu asiatica Brongn.
— B.

Heritiera littoralix Ait. — H.

Ilibisc%is tiliaceus L. — H.

Eugenia javanica Lam. — II, M.

Sonneratia acida L. — ß.

*Druguiera Rlieedii Bl. — ß.

*Aegiceras majus Gaertn. — M.

Hoya australis R. ßr. — B.

f Ileniigraphk reptan-s (Forst.) Engl.
— H.

fEraiifliemum pacipcum Engl.
— H.

*^ 'ordia nubcordafa Lam. — M.

*Adeno.sto?na ci-sco-sum Forst. — M.

*Blumea lactucaefoliu DC. — M.

Mett. — H.

Die aus diesem Verzeichniss gewonnene Vorstellung von den Formationen des Küstenwaldes

im Bismarck-Archipel und auf den Saiomons-Inseln wird noch vervollständigt durch eine auf den

Djungelwald Neu-Hannovers bezügliche Schilderung D? Naumans's: „Der meist nur wenige Schritte
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vom Ufer entfernte Wald war bald licht, mit grossen vereinzelter stehenden Bäumen, die liäulig mit

Schling- und Klctter|iflanzen, wie Araceen, Eotangpalmen mit holzigem Stengel, liewachsen \var(>n,

liald undurchdringlich dnrch Gebüsch von stacheligem Pundann.s und von allerlei grossblattcrigcn

Stauden (Liliaceen, Scitamineen u. A.). Manche Baume iielen durch bedeutende Höhe oder auch

weite Verzweigung auf, jene auch oft durch die fll'igelförmigen Ilolztafeln, welche den Stamm stützen

halfen; einzelne waren mit wundervollen, rosafarbenen, grossen Blüthen geschmückt; manche hatten

eisenhartes Holz, wovon die Aexte der holzfällenden Matrosen schartig wurden, andere wiederum weiches

weisses Holz, das von den Wilden zu Schnitzereien verwandt oder mit Feuer ausgehöhlt und zu Canoes

lienutzt wurde. Speciell erinnere ich mich auch noch grösserer Gebüsche eines wilden Muskatbaumes

und einer Cycadee, deren Stamm meterdick und über 15 m hoch war, nicht aber der Banyanenform."

Aus der Eegion des Uferwaldes findet sich in den Sammlungen weniger vor:

'\ PJafiiocliila iioco-Iuninorerand. — H.

,, hicpliaropitora N. ali Es. — H. O.

Cltilo.scijpJiut! aryuhis N. ab Es. — H. O.

'\ Podomitrium viajnx.
— H.

Aneura multifida (L.)
— H.

Asplenium pellucidum Lam. — H.

l'oiypodium pimctatum Sw. — H.

Selaginella Belangen (Bory) Spring
— H.

Panicuvi tieurodes Schult, d. Jio.rharyli'Krnum

A. Br. — H.

hcliaemum diyitatum Brongn.
— H.

Andropoyon JialepeHsitiiiihtii.xav.prop/iiqua.
— H.

Eleuüine indica Gärtn. — H.

Pkragmites Roxhunihil Nees — M.

'\ Fimbristylin Nocae-Bi'ittaniuae Bcklr. — P.

fCi/penm Novae- IfuiDwverae Bcklr. — H.

Fluijellai'ia indica L. — H.

fCriiiiaii macrantlicru)!! Engl.
—

H, M.

CinTaiiia longa L. — H.

Memoriulis kirta (Bl.) Wedd. — H. O.

Leucosyce atpitellata (Poir.) Wedd. — II.

fFicus Noccie-Hannoverae Engl.
— II.

l'Jiifada ticandens (L.) Bth. — H.

Desmodium umheUatmii (L.) DC. — IT.

f Macaraiigu riparia Engl.
— H.

fLeeu Nauviunni Engl.
— H.

-\
ütrohilanthe.s Naumaniii Engl.

— IT.

Luffa ri/liii(lrica Tj.
— H.

Dass dieses dürftige Verzeichniss nicht ausreicht, um eine A'orstellung von der genannten

Region zu geben, geht leicht aus D? Naumann's hierauf bezüglicher Schilderung hervor: „Ein noch

mannigfacheres Bild gewährte die Vegetation der Flussufer. Gebüsche, von einzelnen l<'ieder- und

Kächerpalmen überragt, wechselten ab mit Hochgräsern, üljer die sich hier und da ein Farnbaum erhob,

oder mit Gruppen weissstämmigei' weitverzweigter Ficusbäume. Das Gras war mannshoch, zuweilen

noch viel höher, häufig darunter Coi.v. Ein dichtes Gehölz war reich mit Lianen behangen, von

welchen fusslange bohnenartige Hülsenfrüchte herabhingen. Allerlei Muscineen, Selaginellen und kleine

Farne zierten die leuchten Böschungen der Ufer und wurden noch üppiger, als diese allmählich hoher

wurden." Was D? Naumann weiter mittheilt, bezieht sich schon auf die dritte Region, nämlich die

des Bergwaldes (von Neu-Hannover): „Die Bachschlucht im schattigen Wald war natürlicher Weise

eine besonders günstige Lokalität, die zierlichen Moose, Hynienophyllaceen u. dergl. zu sammeln, die

an lebenden wie todten Bäumen und Aesten wucherten, dieselben umwachsend, umrankend und um-

sjiinnend. An einer lichteren Stelle ragte ein Baumriese wenigstens fiO in hoch empor, mit kcrzen-

gradeui Stamme, astlos wohl bis ül)er die Hälfte seines Maasses hinaul'. Weiter den Berg hinan folgte

ein ungemischter Bestand von Farnbäumen, die einen reizenden Wald bildeten. Es mochte dies in

200 bis 300 m Meereshöhe sein." Aus dieser Region liegen folgende I'flanzen vor:

Coccocarpia peUita var. inidiopkijUa Müll. Arg.
— M.

Dicti/onemu sericeuin .Mont. — H.

fRadmla niultiflora
— H, M.

f .. creinduta — H.

Dendru-Lejeunia vittata (Mitt.) Steph.
— H, M.
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f Fnillaiu'a reijuluris.
— H.

'\ Trciitatodun Novac-Uannnrenir C. Müll. — II.

f Endotrichella Novae-Hannoceruc C. Müll. — H.

y Xec^cra bicolorata C. Müll. — II.

\ Ilijpnum brachytlieciopsiii C. Müll. — H.

f ,, pycnodonfhnn C. Müll. — H.

f „ bunodicdrpuii/ C. Müll. — 11.

t ,. Naumanni C. Müll. —
II, M.

Trii'liouKincs pavndum Poir. — M.

„ cuapidatum Willd. var. laciiiiata

Mett..— H. O.

„ javanicum Blume — H.

„ obscufum Blume — H.

„ mlllefolitdii Presl — H.

„ bipunctidum Poir. — H.

„ „ var. biUtbiatd (Nees et

Blume) Kuhn — IL

„ humile Forst. — H.

Liiidacuja Lapejjrousii (Hook.) Bak. — H.

Sr/iizotoma retusiim (Cav.) Kuhn — H.

Wibelia Dmliami (Hook.) Kuhu — H.

StenocMuoiKi pahisfris (L.) Kuhn — H.

j L(iii/(ir/(i dentata Kuhn — II.

Vittaria elongatu Svv. — H.

Asplenhim obtusilobum Hook. — H.

„ imdtilineatum Hook. — - II.

„ cuncatum Lam. — P.

f „ „ var. occdnicd Kuhn — II.

1
>/ji/(i://(iii

(ir/iorescenn Svv. — H.

ItniUfcnun Desv. — M.

Asiiidiniii pliiiiiijcruDi (Desv.) Kulm — II. O.

j Pohjpodiniii h'ptochiloides Kuhn — H.

j Alsop/iilii GazcUae Kuhn — H.

Gleicltenia dichotoma Hook. — H.

f Maraffid mclunenica Kuhn — H.

Lycopndhim llippufis De.sv. — M.

f Selagini'Un melanmca Kuhn — H.

„ Dun-illci A. Braun — P.

j" „ „ var. aspericaulis Kuhn — F.

"("
,. biraccn.siis Kuhn —• M.

Belumjeri (Bory) Spring
— M, H.

Spathoglottis plicata Bl. ~ H.

Pipturus incanus (Bl.) Wedd. — H.

^Ficm Naumanni Engl.
— M.

t „ Guzellae Engl.
— M.

Caesalpinia NiKjn Ait. — M.

Desmodium latifoUum DC. — P.

„ polycarpuni (Lam.) DC. — P.

Äcalypliu (jrandin Bth. — iL

fSalacia Naumanni Engl.
— M, B.

Eugenia malaccensis L. — M.

f Melasfoma malabathricum L. var. latifoiium

Engl.
— H.

fAstronia Nocae-Uannocerae Engl.
— H.

\ Aralia Naumanni E. Marchai — P.

\Leuconotis tenuifolia Engl.
— P.

Oldenlandia lleynA (R. Br.) Hook. - P.

y .Mu-s.s(i<'iiil<i friinildsii |j. var. imicrocarpa Engl.

— H.

j- ,.
.. var.

pilnxin.t/'iiiii Engl.
— P.

t<(d.ojitonii'u.six Eu<i'l. B.

Ulm Mlhu'l Seem. H.

j" „ rt//('«M?«Mett. var. 7/;r/««tw/c« Kuhn — IL

Die vierte Region ist die der Bergsavane: auf sie bezieht sich folgende Schilderung

Dl' Naümann's: ,.Nun hörte der Wald ganz auf, nur ganz vereinzelt standen hochstämmige Bäume

aid" dem ausgedehnten, hauptsächlich mit Gras, Earngebüsch und stacheligem Rubm dicht bewachsenen

Höhenrücken. Ausgetretene Pfade der Lingeljoreuen machten das Vorwärtskommen durch das Ge-

strüp)) möglich, das Gras war oft über 1 m hocli, zuweilen mit rankenden Spitzen. Nach dem höheren

Innci'n der Insel zu schien sich diese Zone noch weithin auszudehnen.'- -Vus dieser Region liegen nur vor:

Unnca plicafa ITofl'm. — P.

„ sU-aiiiinvti Müll. Arg.
— IL

forma rubricutu. —

Xip/iro/ipis lii.serr<da Schott — IL

'\ Alsapliila NdiiiiKiinu Kuhn — P.

Lycopodium ccrntiam L. — P.

I

Penniselum iiKicrontucliyum Trin. — II, P.

Cnlx Lacryina L. — P.

Ccnfoilirra litppaci'u Desv. — IL

^Imiiraiifu.s niclancliolicu.s L. ß. tricolor Lam. — P.

Riibns moluccanu-1 L. — H.
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Die Fidji-lnseln lieferten dem Sammler reichliche Ausbeute; doch ist die Flora dieser Inseln

schon ziemlich bekannt und daher die Zahl der neuen Arten nicht gerade erheblich. Es sind zu er-

wähnen von neuen Algen: Microchaete vitiensis Askenasy, Jlalimeda macrophysa Askenasy. //. Opuntia

var. mucropus Askenasy und Ectocarpus simplicmsnihis kg. var. vitiensis Askenasy. Ualimeda incrassafa

(El. et Sol.) Lamour., sowie II. Opuntia (El. et Sol.) Lamour. waren aus diesem Gebiet noch nicht

bekannt. Von Flechtenpilzen waren neu: Arthonia peUirnla Müll. Arg., Gi-apliina insulanu Müll. Arg.,

Opegrapha symhiotica ]Müll. Arg. Lebermoose wurden n>ir wenig gesammelt, nämlicli: I'laf/iockHn

hlcpharopliora N. ab Es. (bisher von Java bekannt), der weit verbreitete ('hUoscyphus Endlichcrianus

N. ab Es. und Aneura pinnatifida N. ab Es., endlich die neue Riccielia linearis. Auch unter den

wenigen Laubmoosen war eine neue Art, t'njphaea Schleiiiitziana K. Müll. Von den zahlreichen auf

den Fidji-lnseln gesammelten Farnen war Aspidium amboinense Willd. noch nicht hier gefunden,

DavaUia solida var. ritiensi^ Kuhn sowie auch Lycopodium pseudopldegmaria Kuhn von Levu waren

überhaupt nicht bekannt. Endlich ist hier auch auf Acalypha stiptdaris (Müll. Arg.) Engl, hinzuweisen.

— Um die Tonga-Inseln wurde C'astagnea rircscens (Carm.) Thuret, bisher nur von den Küsten

Europas und des atlantischen Nord-Amerika bekannt, aufgefunden.

Bei dem Besuch der Moreton-Bai im tropischen Ost-Australien wurden mehrere Algen

gefunden, die bis dahin aus jenem Gebiet nicht bekannt waren: Tridiodcsmium EhrenbenjH (Ehrenb.)

Mont., Microcoleus anguifovmis (Lyngb.) Harv., Ectocarpus indicus Sonder, Sargassum carpophyllum var.

leptopliyUa Grunow, iS. flavicans (Mert.) Ag. var. moretonensis Grunow. Am Lande wurde nur wenig

gesammelt; zwei Moose, i^pliagnum Nanmanni und Macromitrium repanchun wurden von Dl' K. Müller

für neu erklärt.

Von den Gebieten des

altoceanischen Florenreiches

wurde nur flüchtig berührt Neu-Seeland; von drei bei Auckland gesammelten Laubmoosen erkannte

D? K. Müller zwei, liryvin varians und Amjstrocmia ci/rtodonta als neu.

Im nordwestlichen Australien berührte die „Gazelle" das Festland am Dauipier-Archipel.

Es sei gestattet, die daselbst gesammelten und zum Theil von Baron F. v. Müller bestimmten Pflanzen

hier kurz anzuführen, da sich im speciellen Verzeichniss nur die Gramineen und Cyperaceen finden, von

denen die Monographen Iblgende neue Arten beschrieben: Payiicum tahulation Hack., Cldoris pallida

Hack., Fimhristylis rvfa Bcklr. Am Ufer befanden sich Mangrovege1)üsche, gebildet von Bruguiera

gymnorrhiza Lam.; an den Brackwassersümpfen wuchsen Triantliemu turgidifolium F. v. Müll, und

Tr. crystallinuvi Vahl, sowie Statice salicorniacea F. v. Müll. Weiter vom Ufer entfernt herrscht in

einem Creekthal die charakteristische Graslandschaft Australiens, durchsetzt von zahlreichen Pflanzen

mit bunten Blüthen, einzelnen Gesträuchen und Bäumen, hier und da mit kleinen Sümpfen, in denen

Nitella suhtilissima A. Br., Cltara Gymnopitys A. Br. forma brevihracfeata, Cli. ggmnopns A. Br.
{-i. cey-

lonica A. Br. und Najas tenuij'oliu R. Br. vegetiren. Unter den Gräsern nehmen an trockenen Stellen

Androprogon ej-ultatus R. Br., Sjyinife.v longifolins R. Br. durch ihr massenhaftes Auftreten die erste

Stelle ein; von anderen Pflanzen ermittelten wir Ficus ptali/jiodfi A. Cunn. var. lar/nwcaulon Bth.

(zwischen Steingeröll), Ptilotus alopecuroidcs F. v. Müll., Gonipiireiid Maifhunli F. v. Müll., G. canescens

R. Br., Rhagodia liillardieri R. Br.
, Polycarpaca longijhra F. v. Müll., CleDme ri.scosa L., Nej>tunia

'iiionospcrHKt F. v. Müll., Acacia pyrifolia DC, ('i-nt(d(ifia Norae-Ilolhoidlai' DC. und Cr. iiicdicaginea

Lam.. aiiantlrus Dampieri A. Cunn., Enjtliriua Vrspertdio iJtJi., ('<nuir(diii uti/irsifolid DC, I\/ii/i/c/i(rsiii.

iiihfiralis Hill., Ailriitiiii /oiiiciilma. (Jaudich., hlupliorhia aiistralis Boiss., Mvlliiniia iiicaini Heyne, /Irac/i;/-

c/ii/nii Grnj<ii-i/ ['\ \. Müll., AiiiiiKDiuia liaccifera L., Tcriiiinalin rirc/iiinild/it V. v. Müll., Ipoinoca.
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ro.ifdfd F. V. Müll., /. Turpethuni R. Hr., J'Jitcali/iitii.s
mlcratlifcd F. v. Müll., Stemodia li/fJinyoUa

F. V. Müll., Striga gesnerioides (Willil.) Vatke, Diciipti'nt glahra Dune, < 'li'rodcndrnn tomnifosiini R. Br.,

Melotliria maderaspatana Cogn., Trichoscmthcs aicumeiiuu L., ><tijlidiinn (dsinoide)i R. Br., Goodenia

lamprospcrma F. v. Müll., Smerola CunninglKtnii DC, /SV. npineurcna R. Hr. — Im Gegensatz zu dieser

Flora der australischen GraslaudscLaft steht die des Öcrubs, welche l)ei eiueui Aufenthalt au der Nord-

spitze der Dirk Hartog-Insel einige Ausbeute gewährte, die al)er aucli nichts Neues enthält:

Ac(Uif/inct(rj)ii,s
Premii Lehm., Grevdlca l'iiia.sfcr Meissn. (im SaniU; kriechend), Hakea Cunninghami

R. Hr., Grevillea leucadendron A. Cunn. var. /ongiloba F. v. Müll., Acacia salicinu L., Cryptxmdru

complicata F. v. Müll., Bei/eria cjjaiwscni.s Bth., Tnjpfnncina .John-soni F. v. Müll., Mehdeuca gihhom

LabilL, llulgunia littoralis Gaudich., AtujiuntiLU.i Cumiingliami Bth. und Dampiem incuna R. Br. (beide

vereinzelt an sandigen Stellen).

Sehr ergiebig war die Algenflora an den Küsten dieser Insel; von neuen Arten wurden ge-

funden: das interessante Epispornim Centroceratis Moebius, Anadijomene reticulata Askenasy, Caulerpa

delicafula Gvmww; andere Arten waren nocli nicht von den Küsten Australiens bekannt, so: Sargassum

Bisernda J. Ag. (bisher nur an den Küsten Vorderindiens), Dictjota cillatn. J. Ag. (zunächst bei den

Fidji- Inseln), L'eramium nodosiim Harvey (auch bei Neu-Guiuea; bisher aus dem Atlantischen Ocean

und dem Mittelmeer bekannt), Ccrain. p^igmacum Kütz. (bisher vom Mittelmeer bekannt), Gelidium

i/itrinttum (Ag.) Kütz. (von den Marquesas- und Saudwicli-lnselii liekaniit), Tncnioncma pcrpii.siihni/

J. Ag. (aus dem Mittelmeer und Stillen Ocean bekannt).

Recht umfangreiche Sammlungen wurden in dem antarktischen Süd-Amerika gemacht, an

der Tuesday-Hai und bei Punta Arenas. Nur eine neue Alge, UHdcnbrandtia LecannelUeri Hariot,

die aber wegen ihrer Verbreitung durch die ganze Magellan- Strasse und an den Küsten Feuerlands

besonderes Interesse beansprucht, wurde hier konstatirt: sodann wurde I.ijngbya nciniplena (Ag.) J. Ag.

(bisher aus Europa bekannt) aufgefunden. Von Flechten erwiesen sich als neu: Sp/iaerophoron glofd-

fenim var. pohjcladnin Müll. Arg. und Sfictina c<i,-ilfoUa Müll. Arg. Der ungemein grosse Reichthum

an Lebermoosen, durch welchen die feuchten Buchenwälder dieses Gebietes ausgezeichnet sind, kounnt

in den Sammlungen der Expedition zum Ausdruck: da aber in den letzten Jahren die Lebermoose der

Magellan-Strasse schon von anderer Seite bearbeitet wurden, so treten verhältnissmässig wenig Arten

in diesem Werk zum ersten Mal auf; es sind dies von der Tuesday-Bai: Gottschea pusllla, Flagiocldla

fagicola, Jungcnnannia di-color, Lophncolca stcmpliyllu, Radvla hifcnipcs-tiva, R. magellanica, Jlurpa-

Lejeunia Masmlongana , Coluro-Lejmvia Naumunnl und minor, l'scndonmm crispa, Aneura calca und

umhrosa, Metzgeria magellanica; von Punta Arenas mir Lopliorotca arenaria. Unter zwölf gesammelten

Laubmoosen waren nur vier neue, von der Tuesday-Bai Macromifriiim tcnd.i' und llijpnum Naumanni,

von Punta Arenas Brijum xymico-crudam und li. alticuide K. Müll, l'nter den Farnen, von denen

namentlich zahlreiche Hymenophyllaceen in den Huchenwäldei'n Haumstännnc und Erdboden schmücken,

ist keine neue Art zu verzeichnen, ^'on Siphonogamen ist nur eine Graminee, AgroMis paucliwdi.s

Hackel neu, alle anderen waren bekannt: doch wird es interessiren, etwas über die Zusammensetzung

der Formationen zu erfahren. An der Tuesday-Bai wuchs auf sandigen Triften am Meer Apium

ifrarcoln/s L. nebst Fcsbica purptirascem Banks et Solaud., Srirpm nctaceii-s L. ß. ]>i/gm<iru.s Bcklr. und

Mar.sippospcrmum grandifhrum (L. fil.) Hook. lil. An felsigen feuchten Bergabhängeu wurden ge-

sammelt: Aiftdia pumila R. Br., Sixi/rinclii/im piuinhiin Hook, f.,
l^dtlla dionaelfoHa Hook, f..

Donatio

magellanica Lam., OmU-i magellanica Forst., I'ernetfga .scrj>glli/'>/ia (Lam.) Bth., Valeriana magellanica

Hombr. et Jacquin., J.agenopJiora Commer.'<oni Cass., !>enecio Smithii DC, Clarionea magellanica DC.

Daseien fanden sich in dem aus S m hohen Ivxemidarcu von Fagm hettdoide-s Mirb. gebildeten Buchen-



XIV Furschungsreise S. M. S. „Gazelle". IV. Theil: Botanik.

wald vereinzelte Fa<jus antarctica Forst., häufig die ßucLen an Höbe erreichend: Drimi/v Wintrri

Forst., Ijiä 2 m hoch PerneUyd. inucroiutta (L.) Gaudich., Veronica cUiptica Forst, und die hei-rlich

Mühende Desfo>ifuini'<i npinosu R. P., niedriger Pliileda biLvifollu Lam. und ('iilh'.reiie inurginata Cotuuiers.,

auf den Buchen schmarotzend Mijzodcmlron punctulatum Bauks et Öoland., am Waldrand Escnllmiia.

serrata Sm., auf dem Waldboden Mi/rtus Nmnnmlaria Poir. und Viola mageUanica Forst. Vorherrschend

sind im Walde ausser den aufgeführten meist immergrünen Sträuchern die Farne, namentlich Hymeno-

phyllaceeu, und die Laubmoose.

Bei Punta Arenas, wo nur fünf Tage nach dem Besuch der Tuesday-Bai gesammelt wurde,

war die Flora der Siphonogamen viel reicher. Am Strande wuchsen: Rumcx crispm L., R. Äcctosdla

L., riantago maritima L., Poa annua
I.j.;

hieran schlössen sich grasreiche Triften, mit Festuca ocina

L. var.
hifijjidtila Hack., F. rubra L. var. Juncea Hack., Bromiis catharticus Vahl, Colohanthus crassi-

foliufi Hook, f
,

Cerastium, triviale Lk., Capsella hirsa pastoria L., Geum. magellanicum Commers.,

Acaena multißda Hook,
f.,

A. ovalifolia E. P., Chinnera magellanica Lam., Äzorella trifurcata Gaertn.,

Gentiana patagonica Gi'iseb., Calceolaria plantaginea Sm., Erigeron Sulicani Hook. f. und E. Myofsotis

Remy, Madia sutiva L., Senccio Eightii Hook, et Arn., Gnaphulium spicatum Lam., Culcitium magel-

lanicum Hombr. et Jacquiu., Senecio acanthifoUus Hombr. et Jacquin.; dazwischen befanden sich grössere

Gebüsche von Berheris empetrifoJia Lam. und (.'hilofrirhum amelloides Cass., in deren Schatten P<?;7iett(/rt

pumila (L.) Hook., Gulium fuegianum Hook. f. und G. Äppjarine L.
;
an feuchteren Stellen wuchsen:

Deftchamjjsia Kiiigii Desv., Atropis iiuigeUanica Desv., Uordeum comosuin Presl, Jtincus scheuchzcrioides

Gaud., Ranunculus hiternaUis Smith, chilensis Schlecht, und /igdrophiliis Gaudich., Euphrasia antarctica

Bth.
, AcliyropJiorus arenarius Gaudich. Der Buchenwald bestand hier aus Fagus antarctica Forst.,

deren Stämme bis 25 m Höhe erreichten; unter ihrem Schatten entwickelten sich Gebüsche von

Berberil buxifolia Lam. und B. iiicifolia L.
,
ausserdem fanden sich: Agrostis paucinodis Hack., Des-

cliampsia ßexuosa Trin. uud discolor R. Seh., Festuca fuegiana Hook., Cardamine hirsitta L., Viola

maculata Cav., OsmorJiiza chilensis Hook, et Arn., Vicia angusti/olia Roth, auf Sandhügeln Perezia

recurvata (Vahl) Less., an Waldbächen Ribes magellanicum Poir., Valeriana lapathi/olia Vahl und

Senecio candidans DC.

Die umfangreichste Ausbeute hat die Expedition von Kerguelen zu verzeichnen, dank dem

längeren Aufenthalt auf dieser Insel und der allen Abtheilnngen des Pflanzenreichs zugewendeten Auf-

merksamkeit D? Naumann's. Die Meeresalgen-Flora von Kerguelen ist schon wiederholt untersucht

worden, so von Sir -Joseph Hookek (Antartic Expedition von James Ross 1840), von Moseley

(„Challenger"-Expedition 1874), von Kidder (Amerikanische Venusdurchgang-Expedition 1874/7.^)) und

von Eaton (Englische Venusdurchgang-Expedition 1874/75). Dickie, der die von Eaton mitgebrachten

Algen bestimmte, hat in den Philos. Transactions Extraord. Volume 1878 ein vollständiges Verzeichniss

aller bisher bei den Kerguelen gesammelten Meeresalgen mit Ausschluss der Bacillariaceeu verötl'ent-

licht und zählt 71 Arten auf, darunter drei Süsswasseralgen. D^' Naumann sammelte nach Professor

AsKKNAsy's Untersuchungen 53 Arten, von welchen nur 33 schon früher gefunden waren; 20 andere

sind für diese Flora neu, nämlich nach Askbnasy's Angabe: Spiralina tenuissima Kützg., Cladojihora

Aegiccras Kützg., Coilinni difforme Kützg., Ectocarpus t'onstanviue Waxiotn. st[i., Sphacelaria funiculuris

Mont., Cliordaria capensis Kützg,, llildenbrandtia Proiotgpun Nardo, Grif'nthia antarctica Hook. f. et

llarv., A/nifeltia coneinna
('! (pioad spec), Epymenia obtiisa Kützg., Plocamium secundatuin Kützg.,

i\//(ip/ii/l/ini/ Siiiitliii Hook. I'. et Harv., N. crispatum Hook. f. et Harv., N. Gruyanum J. Ag. (V),

Dclcsseria dichotoina Hook, f et Harv., D. pleuronpora Harv., D. p/igllop/iora J. Ag., Rhodoii/cln palitla



Üebersiciit über die Ijotaulsclien fergi-bnissi; der lixpeditioii, von A. Kngici'. XA'

Hook. f. et Ilarv. ,
lAthiAlauiniimi imliiniorphinn Areseb. WeiiTi iiiiii aiicli iiacli Professor Askenasy's

Ansicht von diesen 20 einige unter anderen Namen in Dickie's Liste stellen niuiicn und einzelne

zweifelhaft sind, so bleiben noch 14 für Kergnclen neue Arten übrly, so dass sicii die Gesaiiiintzalil

der von liier bekannten ileeresalgen auf S2 erhöht. \'on den 14 neu liinzugekomuienen gehören nach

AsKENASY die meisten der antarktischen Algenfiora an und koiumcn auch in Feuerland, sowie bei den

Falkland-Inseln vor, lllUlfithr(uidfi<i Prototi/pu-s und Litltotliai/inioii iKihpiiiiriihniii sind allgemein ver-

breitet, (.'hordaria capcnsi-s kommt auch am Kap der guten Hofl'nung vor. Als neuer Pilz ist J'/khiki

fcsfucina Thüm. zu erwähnen, wachsend auf Fcstuca crecta d'Ui'v.; ausserdem fanden sich Jliunaria

urenosa Fuck. und Cfadosporiuin (/ntminum Lk. — Sehr zahlreich sind die Flechten, darunter mehrere

völlig neue Arten und Varietäten: < 'ladotiia fufiuitioxa üoSm. \nv. i/r<i<ili'jif(i, Air/opfiis Friesiana, Usneu

i\auiiiiutni, Anqjliiloma di'pavpi'ruliiiii, l'lm-ddiiiiii (iiitiircticitti/ und /'/. /,i'rr/uelense, Patellulana basaltica

Müll. Arg.
— Von den 13 gesammelten Lebei-moosen sind sechs Arten noch nicht beschrieben: Sarco-

sci/phud kcff/iwlmsis, Ju)igcnii((in/ia roiußora, ('lüloscypiliun rcfroccruu.s, Seitdtncra tilifonnis und Fossoin-

bronia Naumanni mit der var. rieüoides. Ungemein reichlich sind auf Kerguelen die Laubmoose ver-

treten, von denen nach D? K. Müllbr's Bestimmungen 91 Arten vorhanden sind; nach seiner Ansicht

sind davon 80 neu: ich verweise auf seine (Abtheilung Laubmoose, S. 3—8) Mittheilungen über die-

selben. Die von den Kerguelen mitgebrachten höheren Pflanzen sind fast alle von dort bekannt;

ausser den im Specialverzeichniss aufgeführten Farnen und Gramineen sind aus der Sammlung noch zu

erwähnen: Juncm vr/icKc/izer/oidcs Gaud., Montia fontana L., Cnlobantlius kercjuvlensis Hook, f., Lijuilia

kenpielensis Hook, f., Rainaictdus cmssipefi Hook, f., R. truUifolins Hook, f
,

B. Moseli'i//' Ilook. f.,

PriiKjIed itntivfjorbitticii R. Br.
,

^laicna
(ifjini-s

Hook, f., Tilltica )ii(i.sch(t1<i DC, Callltriclie ci^rnu L.,

Azorella Selacjo Hook, f., Guliioii (uitdirf/nni/ Hook, f., Lcpf/iwllii plitnid-sd ilook. 1. Zwei Pflanzen,

Riniic.i- AcctoscUa L. und Ccrnsf/iini tn'rin/e Lk., welches letztere in schönen grossen Exemplaren ge-

funden wurde, kannte man bisher nicht von Kerguelen; es ist nicht anzunehmen, dass sie übersehen

worden seien, und wahrscheinlich, dass sie erst in neuerer Zeit durch Walfischfahrer eingeschleppt

wurden. — An den Küsten der Insel St. Paul im indischen Ucean sammelte D? Naumann 20 Arten

Meeresalgen, während die Novara-Expedition deren 54 mitgebracht hatte; es sind aber fünf bei St. Paul

vorher nicht beobachtet worden: Gijmnoc/oni/ru-s polycladii/s Kützg. , RhodopIiyUix acanflwcurpu .1. Ag.,

Neuroglossum Bindcriamua Kützg., Deletsseviu ruxci/olia Lamour., Polysiplioniu atrirapiUa J. Ag. Nach

Professor Askenasy zeigt die Algenflora von St. Paul Beziehungen zu der des Kaps der guten Hofl'nung

und Neu-Seelands. iMn neuer Pilz von St. Paul ist P/iomufo.sjioni .sc/rpliKi Thüm. Sonst ist nur noch

auf Scirpus atropurpureo-vaginatus Bcklr. als Neuheit für diese Insel hinzuweisen. — Endlich noch

Einiges über die Sammlungsergebnisse auf Ascensiou. Die dort gesammelten Mecresalgen sind meist

im Atlantischen Ücean verlu'eitet. Dagegen haben Professor J. Mclleu's Untersuchungen der dort

gesammelten Flechten zu guten Ergebnissen geführt; er erkannte als neu: Ramnlina dendriscoides 'üyX.

var. submtda, Dimelaena Ascemioiiia, Patcllan'a atlantica, Opegrapha aterula. Während bisher von

Ascensiou nur ein Laubmoos bekannt war, sammelte D? Naumann deren 10, welche von D" K. Müller

sämmtlich für neue Arten erklärt wurden, die jedoch mit denen des tropischen Afrika und Süd-Amerika

nahe verwandt sind (vergl. D'.' Mcllek's Ausführungen in der Abtheilung Laubmoose, S. 39, 40). Es

ist bekannt, dass die Insel Ascension ausser einigen endemischen Farnen von höhereu Pflanzen nichts

Eigenthümliches besitzt, ein grosser Thcil der daselbst wachsenden Arten ist oflenbar in neuerer Zeit

emgeschleppt worden. In und um Georgetown wurden gesammelt: Casuarina equisetifolia Forst.,

Euxolu-'< cuudatuii Moq., ('Iietiopodiitni
iinibronloidcK L., Portulaca o/craci'a L., Coronopus didgmus (L.)
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DC, l.ojiliUinii
niilrnilc \j., Riciuns communis L., Euplmrhla oriijaiioidrs L., Walllwria hulica L., Lyco-

jM'rairiiw (-:i-uU'ii1iuii Mill.: am Oreen Mount in iler uuterou Region auf Jjava: SnncIiHn olcraccus L.,

j\(/('rafiiiii conyzoiili'.s Ij., Dafitra sanfjuinca R. P., i^olunum «ndowncurn L., Ihuldleiu maddgancariemiK

Laiuk., Viiica roscn L. (in Mengen an trockenen Wasserläufen), Argcmoiw wc.vicaiia L., um 300m:

Bryophylliiiii calyriimn) L., um GOOm: Tecoiiia .staii.s Juss. var. uinifolia, CIcrodcndron jrwjruns Veiit.,

die Farne llistiopteris iiicim. (Tlihg.), licris uiujuta Ai(.. var. jInMIatu Mett., Gymuoymhime Ascensionis

Hook., Ncphrohpi.s pundidtifa Presl, Marattia purjiunisccn.s de Yrise, um SOOm: Vlcv europacah. und

Oxulis cornicidufa L.

Schliesslit'li sei noch erwälint, dass auch von den Inseln des grünen Vorgebirges zwei

neue Alu'en: < 'iKDifraimid. i\(iniii.irmii Askenasy und Rli(didoui(i decniidjoi-s Orunow mitgel)racht wurden.



Pilze und Flechten.

A. Pilze
bearbeitet von

Baron Felix von Thüjien.

Die Anzahl der naturhistorischen Objekte, welche im Laufe der zweijährigen Eeise von den

verschiedenen Mitgliedern der Expedition S. M. Schiff „Gazelle", in sehr verschiedenen Theilen der

südlichen Erdhemisphäre zusammengeljracht wurden, ist eine sehr reichhaltige und an wissenschaftlichem

Werthe bedeutende. Dass diese Gegenstände sich sehr ungleichmässig auf die einzelnen Naturreiche,

innerhalb dieser aber wohl noch ungleichmässiger auf die Klassen und Ordnungen veitheilen, ist durch-

aus nicht zu verwundern. Liegt die Erklärung dieses Umstandes doch zum Theil allein schon in der

Natur der vorzugsweise explorirten Oertlichkeiten, andererseits aber auch in den allgemeinen Verhält-

nissen, die sich — wie genugsam bekannt —
ja bei allen derlei Expeditionen fühlbar machen.

So ist es namentlich das Reich der Pilze, welches von allen Reisenden in fremden Gegenden

— sofern dieselben nicht, wie in ganz seltenen Fällen, Fachmäuner sind — am allergeringsten beachtet,

häufig genug sogar ganz und gar vernachlässigt wird. Das wenig Auffällige der meisten Formen, die

Schwierigkeit, die grossen, fleischigen Arten zu konservireu und zu transiiortiren, und noch andere

Gründe mehr, lassen solches übrigens auch sehr begreiflich und ebenso entschuldbar erscheinen.

Zieht mau diese, hier nur ganz flüchtig skizzirten Umstände in Erwägung, so wird man auch

nicht darüber staunen, dass die Pilzausl)eute, welche gelegentlich der „Gazelle"- Expedition gemacht

ward, nur eine sehr dürftige ist. Es unterliegt aber auch andererseits gar keinem Zweifel, dass dürre

Zweig- und Stengeltheile, vor Allem jedoch die abgestorbenen Blätter der gesammelten Phauerogamen,

wäre einem Mykologen Gelegenheit geboten gewesen, sie zu untersuchen, eine nicht geringe Ausbeute

an mikroskopischen Pilzen geliefert hätten. So setzte das zur Untersuchung vorliegende Material sich

nur zum kleineren Theil aus solchen „Gelegenheitsobjekten" zusammen, während das meiste desselben

aus fleischigen oder holzigen grösseren Pilzen bestand. Aber auch da war die Ausbeute eine recht

magere. Namentlich von den in Alkohol aufbewahrten Exemjjlaren sind di(; meisten nur ungemein

dürftig, dabei verschwärzt, durch zehnjähriges Schütteln und Rütteln in den engen Glasgefässen er-

bärmlich zugerichtet: es war daher bei einigen Nuniuiei'u die Eruirung des Namens eine absolute

Unmöglichkeit.
Fovsc'luinjjsi-eise S. 51 S. „GazeUe". IV, Theil: Botanik (riUe uud Flediten). \
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Ich lasse imumelir die Besümmungeu und Beschreibungen der ciuzehieu Arten folgen. Es sind

im Ganzen .32 Species, nnd da sich darunter nicht weniger als sieben neue, bisher noch unbeschriebene

befinden, so legt dies beredtes Zeugniss ab, dass auch in Betreif der Pilzflora die besuchten Oertlich-

keiten sehr reiche sein müssen. Von den determinirten Arten bezw. angeführten Oertlichkeiten ent-

fallen auf Neu-Guinea 8, auf die Kerguelen-Insel 4, auf Neu-Hannover und Amboiua je 3, auf die Inseln

Bougainville, St. Paul, Neu-Pommern (Neu-Britannien) und auf die Magellans- Strasse je 2 und je eine

auf Timor, Luzon, Ascension, Neu-^Iecklenburg (Neu-Irland), Viti, Dana, ebenso viel auf Chile, Liberia

und auf die Ufer des Kongo. Irgend welche phytogeographische Konklusionen lassen sich daran natür-

lich nicht knüpfen, darin glauben wir aber nicht zu irren, dass wir in den Species aus Neu-Pommern

und Neu-Mecklenburg wohl die ersten Pilze begrüssen dürfen, welche aus diesen, nunmehr dem deutschen

Eeiche angehörenden entlegenen Gebieten bekannt werden!

H y m e 11 111 y c e t e s.

Agaricini.

Af/ai'icHS (CoUyhia) acervatus Fr. Syst. mycol. 1. p. 122.

Fretum magellanicum, ad terram. — (2. 76.)

A. (OmphaKa) scyphoides Fr. Syst. mycol. I. p. 163.

Amboiua (6. 75.)

A. (Hyj)holoma) fascicularis Pers. Syn. fung. p. 421.

Fretum magellanicum, Tuesday-Bai. (2. 2. 76.)

Copi'iniis murinus Kalchbr. in Grevillea VIII. p. 152. Tali. 142. Fig. 10.

Ins. Kerguelen, ad terram — (12. 74.)
—

(No. 165.) Valde dubius!

Jlarasmms epiphyllus Fi-. I<]picr. p. 386.

Amboiua. — (6. 75.)

Lentlnus Murrayi Kalchbr. et Mac Ow. in Grevillea IX. p. 136.

Ins. Nova Guinea, in ligno.
—

(6. 75.)

Cum speeiminibus austro-africanis perfecte adaequat!

Zetizite.s Beckleri Berk. Austral. Fungi in Journ. of Botany 1872 p. 161 no. 60. — Pileo lignoso,

verrucoso, azouo!

Insula Neu-Hannover, in parte australi, in truuco arboris. — (25. 7. 75.)

X. Palisoti Fr. Sj'st. mycol. I. p. 335. Id. Epicr. p. 404. — Ins. Nova-Guinea, in parte occiden-

tali. ad arliorum truncos. — Pileo valde zonato!

Ins. Nova-Hannover. — (25. 5. 75.)

i. Palisoti Fr. Syst. mycol. \. p. 335. var. Afselii Fr. Symb. mycol.

Ins. Neu-Guinea, in sylvis pr. sinu Mac Cluer, ad truncos arborum. —
(6. 75.)



Pilze, Hymenomycetes (F. v. Thümen).

Polyporei.

JPolijpoi'its (Mesopiis) xanthopiis Fr. Obs. mycol. II. p. 255.

Ins. Timor, in monte „Taimanani", in tniiico Fici — (Naumann n. 382) \)r. Mergiii, leg.

Phillippi.

P. (Mesopits) hicidiis Fr. Syst. myool. I. p. 354. Jlonstrum!

Ins. Neu-Guinea, in arboris trunco.

Verosiuiiliter a monsti'csitatibus Polypori amboincnsis, a Jagori in ins. LiR-oii leotis, valdc pauce diviTsiini!

JP. (Pleicrojnis) declivis Kalchbr. nov. spec.
— Pileus snberosus, integer, vertice per stipitem ligno

affixus, liinc nutans aut pendulus, convexus, ad latera valde declivis, fere perpendicularis, totus

concentrice sulcatus et radiatim rugoso-liueatus, laccatus ex oebroleiico expallens. llynicuium

planum, alliidum. Fori miimti, rotundi, obtusi. Stipes brevis, pollicaris vel in goiiiplium i-ediirlus,

curvatus, criistoso-laccatus, sanguineo- castaneus.

Ins. Bougainville (8. 75)
— No. 526 pr. p.

Singulare naturae arteficium! — Polyporo mutanti Fr. Syiiilj. p. fil analogus, sed al) lim- dißVi-t: stipite brevi,

pileo pro ratione nullo majore, fere ovum gallinaceum aequante et oolure laetiore. — Siibstantia i'useo-iVrnigiuea, tegitur eriista

tenui, albida. Rugae radiantcs, strictae, densae in latere declivi parallelae. Mai-go acutus. Color in latere a lucu averso saepe

castaneo-niteus. (Kalchbrenner in litteris ad me.)

P. (Pleuropus) sanguineus Fr. Syst. myeol. I. p. 371. Id. Epicr. p. 444.

Ins. Neu-Hanii ver, ad truncos arliorum. — B. No. 485.

P, (Pleuropus) modestus Knz. in Linuaea V. p. 519.

Ins. Neu-Guinea, in arborum truncis. — (B. n. 413.)

P. (Plevropus) amboinensis Fr. Syst. myool. I.
{).

354. Id. Epicr. p. 442.

Ins. Neu-Guinea, pr. sinu Mac Cluer. Junio 1875. — No. 413, No. 440, No. 442. — Ad rlpas

fluvii Congo Africae. — No. 80.

P. (Apus) cinnabarinus Fr. Syst. mycol. 1. p. 371.

Ins. Nova-Guinea pr. sinu Mac Cluer. — In ti'uncis arluiruni. .lunio 1875.

Auricularini.

Steremii involutum Klotzscli in Liuunea \ll.
\).

4'.i'.i. Fr. Epicr. p. 54().

Lilieria, Monrovia, in truuris ramisquo arliiinini. (8. 74.)

St. tenellum Kalchbr. nov. spec.
— St. umlionato-sc^ssilc, tenue, coriaceum. Pileus ex orliiculari-reni-

formis, plano-convexus, azonus, velutinus, cinereo-fuscus, margine dilulior, carneus. Hymenium laevi,

glabrum, carneo-pallidum.

Ins. Amboina. — (G. 75.)
— No. 368.

Ah alliiiibiis (.>>ti-roii versieolori, lolialo ftc) pileo azoiio, velutino, tiMiello diftVrt.

St. hilare Kalchbr, nov. spec.
— St. efl'uso-reflexum. imbiicatuui. pai)yraccuui. l'ilei a/.oni. laeves,

glabri, cum hymenio laevi glabro laete isabelliui.

Pilei 2, ,5 cm longi, 4 cm lali, arcte sibi superpositi, vetustale rigeseunt, eornigaiilur et eolort-m miibrinuni indiuiiit.

Ins. Bougainville. — (27. 8. 75.)
— No. 52«.
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Uredinei.

Puccinla amhoinenais TL um. nov. spec.
— P. acervulis liypopliyllis in macula plus minus orbiculata

iufuscata (in folii pagina superiore nitido-castanea, irregulariter ochraceo margiuata), deusissime

gregariis, vernicaeforraibus, brunneis vel obscure fusco-OL'hraceis, hemisphaericis, sat induratis;

sporis elongato-ellipf^oideis, medio valde constrictis, cellulis fere aequalibus, utrinque pauce angustato-

subrotundatis, episporio laevi, subcrasso, 48—58 mm longis, 18—24 mm crassis, fuscis, pedicello

longiore, semper curvatulo, 60—65 mm longo, basi 9 mm, apice 5 mm crasso, hyalino; para-

physibus nullis.

Amboina. —
(7. 6. 75.)

— In foliis vivis fruticis ignoti in sylvis littoralibus.

Fungus admirabilis! Prirao aspectu ob acei'vuloram forma et dispositione in macula subregulari, infuscata, Aecidio

valde similis.

P y r e u m y c e t e s.

Perisporiacei.

Apiospot'imn foedum Sacc. in Nuov. Giorn. botan. Ital. VII. 1875 p. 299.

Capnodii Nerii Rabh. status spermogonicus. Saepe liic fungus folia enecat et destruit. Omnia

specimina non perfecto evoluta sunt. In foliorum pagina superiore peritlieeia sparsa sed ea.ssa

ejusdem fungi.

Ins. Vitiensis Viti-Leva (Rewa super.) in Iiorto Storchiano ad folia viva Nerii Oleandri

L. — (30. 11. 75.)

Sphaeriei.

Phomatosjtova scivpina Thiim. nov. spec.
— P. peritheciis solitariis, sine ordine dispositis, primo longa

diu epidermide tectis, dein semümmersis, sine macula, coUo brevi, ostiolo griseo superficiali nitido;

ascis longe cylindricis, vertice subacutatis, rectis, 60— 65 mm longis, 4—8 mm crassis, octosporis;

spoi'is hyalinis, ovato-ellipticis, continuis, monosticliis, 6— 7 mm longis, 4— 4,5 mm crassis.

Ins. St. Pauli, in culmis aridis Scirpi arundinacei Carmich., socia saepe Leptostromatis

scirpini.

Cucurbitariei.

GihhereUa Sauhinetii Sacc. in Michelia I. p. 513. (Gibbera Saubinetii Montg. Syll.
— Botryo-

spliaeria Saubinetii Niessl. Beitr.)

Ins. Ascension, ad culmos emortuos Spartinae arundinaceae Carm.

Quidem asei et sporae desunt, sed tamen peritheciorum dispositione et conte.\tu, sine ulla dubitatione hie fungus

Gihherelhi .Sauliinefü prupiiKiuci.

Dothideacei.

Phijlfavhor« Decaisneana Sacc. Syll. fung. II. p. 598. (Dotliidea Decaisneana Lev. in Ann. sc.

natur. 1845. III.
]>. 56.)

Ins. Dana pr. Saoii. Ad folia viva Ficus speciei indeterminatae, plerumque in pagina superiore

sed interdum etiam in pagina inferiore. — (11. 5. 75.)



Pilze, Pyrenomycetes, Discoraycetes, Fungi imperfecti (F. von Tliümeii).

Disco m Y c e t e s.

Pezizei.

Rumaria arenosa Fuck. Symi). mycol. \t.
321. (Peziza arenosa Fiick. olini.)

Ins. Kei-guelen ad terraui. — (1. 75.)
— No. 231.

F u 11 i»' i i 111 p e r f e c t i.

Sphaeropsidei.

PlujUoHticta Stenotaphri Thüm. nov. spec.
— P. peritheciis solitariis, valde paucis, mimitis, hypophyllis,

conoideo-subglobosis, atris, semiiminersis, in macula irregulari-.suborbiculaU, sat magna, aresceudo

pallide grisea vel griseo-fuscidula, late sordide-ochraceo irregulariter margiuata; spoiis perpaueis,

minutissimis, simplicibus, fere globosulis, liyalinis, 1,5 mm diametro.

Jus. Nen-Cxuinea, ad Ötenotai)liri subnlati Trin. folia languoscentia.

PhoiiKi festucina Tbüm. nov. spec.
— P. p(>nlheciis dense gregariis, sine ordine dispositis, sul) epidermide

nidubmtibus, snbconoideis, nigris, subparvis, contextu fuligineo parenchymatico ; sporis numerosissimis,

uniceUularibus, brevi cylindraceis, utrintpic rotundatis, anucleatis, acbrois, 3,5
— 5 mm longis,

2—2,2 mm crassis.

Ins. Kerguelen, in vaginis plantarum emortuarum Festncae erectae D'ürv.

Oiulo nudo Leptospliaeriao spi'i-ici aliiiuantii consimilis.

Leiitostfoiua scirpinum Fr. Obs. mycoi. 11.
ji.

357.

Ins. St. Pauli; Socia Phomatosporae scirpinae Thüm. (no. 10 Inijus operis) in Öcirpi

aiT.nilinacei ('arm.? culmis emortuis. — öpecimina adliuc maxime inimatura.

Hyphomycetes.

fladosißOfhnn graminum. Lk. in Linno Spec. plant, c. Willd. VI. 1. p. 42.

Ins. Neu-Pommern in Imperatae Koenigii Retz cnlmis aridis; ins. Kerguelen, ad Poae

Cookei Hook. fil. folia emortua.

Helmhithosporinin arundinaceum Cda. Icon. fung. III. p. 10. Tab. 2. Fig. 25.

Ins. Neu-Mecklenburg, in foliis vagiuisque vivis vel sublanguidis Phragmitidis Eox-

burghii Nees ab Es.

H. flexuosum Cda. Icon. fung. 1. p. 13. Talj. 3. Fig. 19G.

Ins. Neu-Pommern, in culmis vaginisque emortuis Imperatae Koenigii Retz.
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B. Flechten
bearbeitet von

J. MUELLER ArgOT.

CoUemeae.

Gonionema velutinvm Nyl. Syn. p. 88. — Thermutis velutina Körb. Par. p. 4.50.

Liberia, prope Monroviam ad saxa quartzosa.
— No. 22 (sterile).

Physina hyrsimim Mass. Neag. p. 9. — lus. Amboina in silvis humidis.

Leptoghiui phyllocurpum Montg. Syllog. p. 379. Insula Amboina, corticolum in silvis umbrosis.

Timor, truucicolnm in silvis montanis ad pedem Taimanani. — No. 386.

Tj. javanicum Montg. Syll. p. 379. — L. spliiuctrinum Nyl. Syn. p. 131. — Ins. Neu-Hannover. —
No. 491.

i. wßatnm Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrb. \. 132. Thallus plumbeo-glaucescens, lobatus, lobi varie

divisi, Ultimi ambitu rotundati et integri, utraque facie laeves et nudi, madefacti pellncidi,

epidermidis cellulae irregulariter pentagona«; thallus supra crebre in lacinulas caespitosas late

inflato-cavas magnas, 2—S'/a mm latas, 3— 6 mm longas erectas simplices et rotundato-obtusas et

laeves v. superne iterum 2— 3-gibbosas v. subramulosas abiens; apothecia ut in L. tremelloide,

sed paullo minora, magis biatoriua, versus marginem laciniarum sparsa, pauca; sporae 18—25
(.i

lougae et 7—872/1 latae, saepe subsigmoideae, utrinque acuminatae, 3-septatae, loculi intermedii

semel longitrorsum divisi. — Species insignis, juxta L. foveolatum Nyl. locanda. — Ins. Neu-

Guinea, corticolum. — No. 409.

L. tremelloides Fries, Scan. p. 293. — Ins. Neu-Hannover, in parte occidentali.

L. (liaphanum Nyl. Syn. p. 125. — Ins. Neu-Mecklenburg (Neu-Irland), ad truncos arborum,

sterile. — Ins. Ascension, altit. circ. 2000 ped., inter caespites Physciae leucomelas. —
No. 46.

Sphaerophoreae.

Sjthaerophot'mi tenemm Laur. in Linnaea 1827 p. 45 t. 1 fig. 4. — Fretum magellanicuni.

Hph. globiferum v. polycladum Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrlj. IV. 53. Rami quam in forma

normali 2—3plo breviores, graciliores et omnes cum ramillis alliidi v. rosello-albidi; ramilli valde

copiosi et divergenter ramulosi, conjunctim Cladoniae rangiferinae v. alpestrem simulantes.

Ad terram muscosam Freti magellanici, ubi etiani planta nnrmalis speciei ab aliis (Lechl.

n. 992) lecta luit.

Propter colurem et leTiniUiliiii raniillnriini iionnibil ,'kI .S|)b. tenemm aucedit, sed ramilli breviores et apodieeia ut

i?i Spli. globil'ero.
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Cladonieae.

CIniloniff
jii/.riil<it(i

r. costtitd FW. Clad p. Hli. — Ad Fretiira magollanicum et in ins. Kerguelen.

Cl, jfi/xiciufa V. ddoroiihnea Flk. Klad. p. 70. — Insula Kerguelen, ad Betsy Cove.

Cl. fimbriata v. gracilenta Nyl. Lieh. Polynes. p. 236. — Insula Kerguelen.

Cl. gracilis v. turhinata Schaer. Enum. p. 196. — Ins. Kerguelen.

Cl. sqi/amosa Iloß'm. v. gracilenta Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrl). V. 134. Podetia 1— IVs v. raro

2cm longa, Vs- l'/s mm crassa, rigidula, albida, inferne squamulosa, cacteruni undique tenuiter

granulosa, demum pro parte enudata et laevia, suljcostata, simplicia, apice nonnibil cjidiifornii-

dilatata et apice verticillatim brevissime ramuligera, ramilli quasi basi in cy]thulum connati, erecti,

subduplo longiores quam lati, granulati et ipsi apice confertissime minute polycarpi.
— Ins. Ker-

guelen, ad berbas et muscos destructos. — No. 257.

Eandera plantani antea (Lieh. Gazelle p. 53) e speciminulis valde raancis erroiiee ad similem Cl. fimbriatam v.

gracilentam Nyl. retuli. Juxta Cl. sijuamosam v. lacteam Flk. Clad. p. 134 et Cl. squamosam v. tenuiusculam

(Cenomyc. squam. v. tenuiuse. Del. in Duby Bot. sali. p. 626) locanda est.

Argopsis Friesiana Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrb. IV. 54. — Ärgopsis megalospora Tli. Fries

Monogr. Stereocaul. p. 31, obs. 2 ad Ster. Argus.
— Ins. Kerguelen, saxicola, haud iniVa 500 ped.

—
No. 255 (sterilis) et 258 (fertilis).

Nomen speeiftcum ex observatione incoinpleta erronea ortum non admittendiini. Sporae re vera in ascis octunae,

liyalinae et tantum 20—25 ,u longae (nee solitariae, olivaceo-Iuteae et 60—80 ,« longae) et satis similes iis plurinm CoUematum,

transversim v. suboblique 3-4-sepfafae, loculis oblique longitrorsum l-septatis; at dein singulari modo in unam quasi composilam

magnam olivaceam coaleseunt et vulgo pressiouc uno corpore ex ascis prorepunt. Hae pseudosporae non nisi optimo microscopio

tum quo ad elementa componentia recognosci possunt. Asei angusti, apice luore Arllioniarum alte solidi. Epitheeium fnscum;

hypothecium crassiim et fuscuru.

Ärgopsis Friesiana Müll. Arg. in bis Jahrb. supra p. 54; huic sub synonymi titulo evidenter adjungendum est

Stereocaulon eymosum Cromb. in Journ. of the Linn. Soe. 1877 vol. 15 p. 182, nonnisi sterile cognitum, ex data diagnosi

cum speciminibus stcrilibus Argopseos optime congruens. Alia species Stereocauli caeterura hucusque in Kerguelis non observata

est et Ärgopsis ipsa in Enumeratione Lichenum omnium usque ad annum 1870 coguitorum a cl. Cromb. praetervisa fuit.

Usneeae.

Keiwoi^offoit Taylori Nyl. Syn. p. 273.

Insula Kerguelen, iibique ad sasa.

Usuea Naumanni Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrb. IV. 54. Thallus sulphureo-stramiueus, dense

caespitose crescens, erectus, rigidus, 3—5 cm lougus, rami vage pauci-ramosi et subsimplices,

inferne reticulatim subcostato-inaequales aut primum laevcs, fere a basi ramillis subuliformibus

copiosis adscendentibus praediti et jiapillosi, cxtremitates ramulorum et ramillorum plus minusve

nigro-annulatae aut omnino nigrae; apothecia terminalia. evoluta 7— 10 mm lata, dorso demuni

subalveolatim scrobiculata et undique v. marginem versus et in margiue ciliis nigris rigidis bre-

vibus (latitudine disci pluries brevioribus) munita, discus pallidus, nudus; lamina hyalina; sporae

hyalinae, globoso-ellipsoideae, 8— 10 /( longae, 7 /( latae.

In insula Kerguelen, ad Betsy Cove saxicola.

Nulli nisi Usneae Hieronymi Krplh. affinis est, a qua praesertim apotheciis dorso non laevibus et uiargine

peculiariter brevi-multiciliatis diöert. — Individua minus bene evoluta nigro-annulata facile pro forma ciliigera Neuropogonis
melaxanthi haberi possunt, sed structura thalli et apothecia pallida (subinde demum nigrata) sunt Usneae.

Tl. plicata Hoffm. Deutschi. Flora p. 132.

Insula Neu-Pommern, ramicola in silvis.
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U. Straminen Müll. Arg. L. B. u. 96.

Cum praecedente.

ZT, straminea f. ruhricaia, iiitense rubra.

Cum praecedente.

Ramalineae.

JEvernia mageUanica Montg. Cent. 4 n. 73, Syllog. p. .318.

Fretum magellanicum, e ramulis Fagi antarcticae dependens.

E. Prunnstri Ach. Lichenogr. Univ. p. 442.

Ins. Asceusion, alt. 2000 ped., ad lavam (sterilis).

JRamalina linearis Nyl. Recogn. Ram. p. 34.

Timor, corticola.

R. dendriscoides Nyl. in Flora 1876 (Ramalin. cub. n. 4). var. subnuda Müll. Arg., ramuli omnino

V. fere omnino esorediosi, ultimi filiformes leviter noduloso-inaequales, vix nisi ad nodositates

paullo soredioso-erosi; apothecia ignota.

Insula Ascension, corticola, altit. 2000 ped.
— No. 43.

Similis R. dasypugoni Tuck., sed ranii, praesertim iiifimi, distiiicte eomprcssi et magis angulüso-inaequalcs.

R. maculata v. tenuis Müll. Arg. L. B. n. 127.

Liberia, ad Monroviam ramulicola. — No. 21.

JR. farinucea v. nervulosa Müll. Arg. L. B. n. 558.

Timor, prope Koepang, ramulicola. — No. 381 (sterilis).

Parmelieae.

JPeltigei'a i^olydactijJa v. scutata Nyl. Syn. p. 327.

Kerguelen ad Port Palliser et Betsy Cove.

J*. rufescens v. spuria Körb. Syst. p. 59.

Ins. Kerguelen ad Betsy Cove.

Neplii'oina antarcticum Nyl. 8yn. p. 317.

Fretum magellanicum, supra muscos.

Sticthia coriifolia Müll. Arg. in Engl. Bot. Jahrl). IV. 55. Thallus valde rigidus, lurido-luscus v.

fuscescens, versus cxtremitates pallidius fuscus, subtus argillaceo-fuscescens, in centro nigricans,

undique glaber v. in centro brevissime puberulus et parce brevissime rhizinosus, leviter scrobiculoso-

inaequalis, psendocypbellae alliae, prominulae, ])lanae, demum modicc excavatae, mediocriter copiosae

V. rarescentes
;

laciniae in tballo late concretae, versus anibituni liberae, apice latiores, obtuse

crenato-lobatae, planae v. ultiuiae non raro scrobiculoso-iua('([uales, demum in marginc dense v.

ctiara in pagina superion; sjjarse sorediis copiosis coralloideis lurido-griseis auctae. Apotbecia

ignota.

Fretum magellanicum ad Tuesday-Bai, saxicola in silvis Fagorum.

RIgiditatc c-t Crescendi modo et colore ad liicasoliam coriaeeam aeeedif, sed e stnietnra aiiatMiiiiea tlialli Vera Stietiiia

est. AI) afliiii Sticliiia iiilrieala rigiditate, laeiniis udniis liberLs et defectu iiidiimeiiü deiisi pagiiiae infei iuris diseernitur.
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S. Lechlcri Mull. Arg. L. B. ii. 1883. — Sticta carpolonia v. latiColia Kii)lli. LiL-h. Exot,

p. 316. — Fretum Magellaiiicuin et ad runta avenas, truiicicola in silvis hiimidis Fagoruiii,

Lecbler n. 1008, c. fr.

S. filicina Nyl. Syn. p. 349. — Sticta filicina Ach. Metli. p. 275, Del. Stict. t. 12. Fig. 4'J.

Fretum magellanicum, ad truncos Fagi betnloidis.

S. manjinifera v. coraHina Müll. Arg. L. B. n. 399. — Fretum Magellanicum, cum sequente.

Sticta Urvillei (Durvillei) Del. Stict. p. 70. — Fretum Magellanicum, ad Tuesday-Bai.

/S. Urvillei v. ßavicans Nyl. Syu. p. 360.

Cum pracedente mixtim crescens.

Thelo.svJifste.s flavicctns Norm. Con. praem. gen. Lieb. p. 17. — Ins. Ascension, alt. 2000 ped.,

ramulicola. — No. 42 (sterilis).

Pai'inelia latissima F<ie Ess. Suppl. p. 119.

Timor, prope Koepang, ad ramos arborum. — No. 381 (sterilis).

_P. per/orata v. cetrata Nyl. Syn. p. 378.

Ascension, alt. 2000 ped., ramulicola, sub caespitibus Tbeloscbistes flavicantis. —
No. 42 (sterilis).

P. perforata v. ulophylla Mey. et Flot. in Act. Acad. Leopold. 1843. p. 218.

Insula Ascensionis, ad saxa vulcanica.

P. perlutn v. platijloha Müll. Arg. L. B. n. 410. — Insula Neu-Hannover, truncicola.

JP. perlata v. olivaria Acb. Metb. p. 217. — lusula Amljoina, ad truncos et secus ripas Kewa in

insulis Fidji.
— Ins. Ascensionis, alt. 2000 ped., ad ramos. — No. 42 (sterilis).

J». sulphurata Nees et Flot. in Linnaea 9, 1834, p. .501. — Insula Vitieusis Levu, truncicola.

P. Soyauxii Müll. Arg. Lieb. Afric. occid. n. 10.

Ascension, ad lavam: n. 36 (sterilis, caeterum evoluta; fragmentula sterilia ejusdem antea.

Lieb. Gaz. p. 55 pro simillima mea Parmelia tiliacea v. rimulosa babui).

P, limhata Laur. in Linnaea 1827 vol. 39. t. 1. Fig. 2; Müll. Arg. L. B. n. 411. — Insula Salo-

monis Bougainville, ad truncos arl)orum. — No. 526.

Phi/.scia leucomelas Micb. Flor. bor. amer. 2. p. 326.

Ascension, alt. 2000 ped., saxicola. — No. 46 (sterilis).

P. speciosa v. hijpoleuca Nyl. Syu. p. 417.

Ascension, alt. 2000 ped., terricola: — No. 45 (sterilis).

P. obsessa Nyl. Syn. p. 426. — Insula moluccaua Bauda, ad truncos Fandauorum.

P. picta Nyl. Syn. p. 430.

Ins. Viti Levu, corticola.

P. picta V. sorediutii Müll. Arg. Lieb. Air. occid. n. 12. — Timor, ad cortices annosos in silvis

montanis ad pedem Taimanani: — No. 386.

Füischungsreise S M. .S. „Gazelle". IV. Theil: Botanik (Pilze ;mil Flechten). 2
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Placodieae.

Paimai'id pannosa Nyl. in Prodr. Nov. Granat, p. 27. — Ins. Neu- Hannover et Amboina

truncicola.

Coccocarpia aurantiaca Montg. et v. d. Bosch. Lieb. Javau. p. 39. — Ins. Amboina, ad truncos

nmscosos sylvarum.

C. pellita V. smaragdina Müll. Arg. L. B. n. 421 ß. Cum praecedente.

C. -pellita V. isidiophylla Müll. Arg. L. B. n. 421 e. Ins. Amboina et ins. Neu-Mecklenburg (Neu-

Irland), cum praecedente.

Amphiloma murorum ß lohulatum Körb. Par. p. 48.

Asce'nsioü, ad saxa basaltica et dein eodem loco ad stercora emigratum.
— No. 40, 41.

A. depauperatum Müll. Arg. in Engl. Jahrb. V. 135. Thallus placodialis, arcte adnatus, margine

radians, caeterum diifracto-subareolatus, areolae demum turgidulae, saepe dispersae, periphericae

crenulatae, omnes supra laevigatae et vitellinae v. demum decolorato-albescentes
;
lamina et struc-

tura paraphysium ut in affinilms, hae tarnen superne vix moniliformi-articulatae; asci angusti,

8-spori; sporae (orculiformes) 9—13
/lI longae, 5—7 /i latae, ambitu eximie ludentes, demum glo-

boso-ellipsoideae.

Ins. Kerguelen, ad Betsy Cove, saxicolum. — No. 103.

Habitu et eolore proxime ad Amphiloma medians, s. Physciam medianteni Arn. a<?i:-edit et similitor saepe diperso-

areolata, sed thallus laevigatu.s est ut in Amph. Heppiano Müll. Arg.
— Ab Amph. elegante etiam in Kerguelenland eres-

cente jani tballo arcte adnato, omnino aliter colorato et apotheciis non sessilibus sed subinnatis di£fert.

Placodiutu (s. Placopsis) gelidum Körb. Syst. p. 117. — Lecanora gelida Ach. Lieh. Univ. p. 428.

Ins. Kerguelen, ultra 300 ped. alt., saxicolum. — No. 201.

Placodii sect. Placopsis Müll. Arg. eadem est ac Squaraariae sect. Placopsis Nyl. Addit. ad. Lieh. And. Boliv.

p. 37G, praesentia cephalodiorum et forma lincari ascorum distincta.

JP. (s. Placopsis) hicolor Müll. Arg.
— Placodium bicolor Tuck. in Bull, of the Torrey Club 1875

p. 57 (sc. Placodio sporis orculiformibus).
— Squamaria lateritia Nyl. Enum. gen. p. 11 (uomen

nudum).
— Lecanora gelida v. lateritia Cromb. Lieh. Kerg. p. 3. — Placopsis gelida f.

lateritia Nyl. in Cromb. Revis. Kerg. Lieh. p. V.

Ins. Kerguelen, alt. 300—2000 ped., saxicola, raro fertilis. — No. 103, 201.

Praeter eolorem valde simile est P. gelido, sed thallus validior, ambitu Tulgo amplius lobatus, areolae centrales con-

vexiores et apothecia alia; margo lobato-erenatus et discus rufo-fuseus (nigro-fuscus Tuck.). Color aurantiaeo-lateritius caete-

rum revera non genuinus videtur, in specimine uno enim, ubi partim cum eaespite Andreaeae eonnexus saxo minus arcte

adhaeret distincte in olivaceum (non album PI. gelidi) vertit. Sporae simplices sunt (nee orculiformes), et structura internarum

partium cum illa PI. gelidi bene eongruit.

P, (s. Aspiciliopsis) macrophthuhnum.
— Urceolaria macrophthalma Tayl. in London Journ. of

Bot. 1844, p. 640. — Lecanora macrophthalma Cromb. in Journ. Linn. Soc. v. 14, p. 220

et V. 15, p. 185; Tuck. in Bull. Torr. Club 1877, p. 58.

Ins. Kerguelen, saxicola, varia altitudine cum praecedente in insula late dispersa et frequenter

cum aliis Lichenibus mixta: — No. 103, 241, et aliis admixtum.

Placodii s. Aspiciliopsis Müll. Arg. iisdem characteribus Omnibus gaudet ac PI. sect. Placopsis, sed apothecia

innata sunt ut in Lecanorae sect Aspicilia, et fjuidem distinctius quam in laudata Aspicilia.
— Thallus vulgo omnino crusta-

ccus valide limitatus est, interdnm autem margine distincte radiatim evolutus est, et laeiniae ad extremitates tantum breviter

liberac sunt. Affinatas naturalis et carpica cum sect. Placopside caeterum est arctissima.

I*. (s. Aspiciliopsis) (intarcticum Müll. Arg. im Engl. Jahrb. V. 13(); thallus placodialis, ai'cte ad-

natus, ex initio monophyllo radiatim laciniatus, laeiniae contiguae et applanatae, ultimae late et
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obtuse lobulatae, in extremitate iion linea nigra zonante teiminatae, lateritio-aiuantiacae, e laevi

demum minute ruguloso-inaequaleg; apotbecia minuta, tantiim poro perspicua, dein accreta in

protnbei-antia nano-hemispbaerica rugulosa vertice depressa defossa et porinoidea aut tbelotremoidea,

rarius dein apertuia majore discnm '/^ •iita latum ruib-fuscescentem defossum ostendeutia; lamiiia

praeter epitbecium aurantiaco-rufescens byalina; parapbyses tenellae, capillares; asci lineares,

S-spori; sporae uniseriales, simplices, byaliuae, ellipsoideae, 20 /t longae, circ. 13 ft latae.

Ins. Kerguelen, ad Betsy Cove, altit. circ. 500 ped.
— No. 191 et 241.

Thallus junior perfocte „Lccanoram fustatani v. sviiopitani" siniuUit. — Cnliir tlialli vfrisiniilitor spurius, quasi oxy-

datus est. sed praeter eum species a. PI. niaerDplitlialuni, quocum cümmisL'ue cresi-it, thallu molliore, erassiore, linea liypo-

tliallina deiiciente et protuljerantiis tliallinis, interduiu fere marginem simulantibus, optime diversum est.

P. (s. Urceolina) kergueJense Mülb Arg.
— Urceolina kergiielensis Tuck. in Bullet, of tlie Toney

Bot. Club. Oet. 1875, p. 58 (a cl. D? NylaiTdeeo ap. Cromb. Revision of tbe Kerguelen Licbens

coli, by D? Hooker in Journ. of Botan. 1877, p. V, falsissime ad specierum seriem Lecanorae

suljfuseae relata).
— Lecanora kerguelensis Cronib. in Journ. of Bot. G. p. 106 et Bot. of

Kerguel. Island Lieb. p. 4, n. 11.

Ins. Kerguelen, frequens ad saxa basaltica altit. 500—2000 ped.
— No. 103 et 241.

Sit seetio Plaeodii cliaraeteribus legitinia et liabitu bene distineta, sub nomine Ureeolina servanda. Est quasi

Ampliiloma quoad habitum, l'laeodiuni (nostro seusu) e sporis siniplieibus, sed apotlieeia sunt plus niinusve profunde gyalecti-

formi-innata, niargine nee tballinu nee proprio praedita, tliallo ipso eircumeirea limitata et demuni tliallo eingente (margine

spurio) apiee centruni versus eonnivente ihidenii|ue nigresfente et superfieie spurie in marginem proprium abeunte pro parte

deeoloratü et dennim in laeinulas eonvergentes diviso cincta; structm-a interior apotlieeiorum eaeterum ad amussini eum Plaeodii

sectionibus Plaeopside et Aspieiliopside (aseis linearibus, sporis uniserialibus, parapliysibus eapillaribus) eonvenit; apotheeia

juniora ut in Plaeodii seet. Aspieiliopside, unde vera affinitas naturalis optime patet.

JJhiielaena Ascensionis Müll. Arg.; tballus placodialis, albus, centio bulloso- v. toruloso-subareo-

latus, peripberice v. fere undique radiatim efliguratus, laciniae '/^
—

*J5 mm. latae, convexae, ultimae

adplanatae, omnes arcte adnatae, superfieie laeves; apotheeia sessilia (unicum vix '/-' nim latum

at sporis jam bene evolutis praeditum vidi), crassiuscula, margine omnino tliallino crassiusculo et

iutegro obtuso albo cincta, discus obscure fuscus, nudus; epitbecium fusco-nigricans, lamina sub-

byalina, bypotbecium inferne fuscum; asci 8-spori; sporae fuscae, 2-loculares, oblongo-ellipsoideae,

•J
— 12 ,« longae, 5—6 n latae.

Ins. Ascension, ad saxa Ijasaltica: — No. 37.

liabitu ad „Kieasoliani laudiranti in" Aui-t. aeeedit, sed laeiuulae longe niagis torulo.^o-tnryidae et sjiorae uon liyalinae.

Lecanoreae.

Zjecanoi'a svhfvsca v. hypnorum Scbaer. ISpicil. p. oül.

Ins. Kerguelen, supra caespites berbarum destructos.

L. snb/usca v. suhgranuJatu Nyl. Syn. Lieb. Nov. Caledou. p. 26.

Timor, in silvis montanis ad pedem Taimanani, corticola: — No. 386.

i. suhfusca V. cJtlarona Acb. Syn. p. 158.

Ascension, ramulicola, cum Opegrapba aterula et Patellaria atlantica: — No. 42.

L. umltrina Mass. Rio. p. 10.

Ins. Kerguelen, Betsy Cove, intor areolas tballinas Ampbilomatis depauperati.

£. snhlutescens Nyl. ap. Cromb. in Journ. of Bot. v. 14, p. 21 et vol. 15, p. 186.

Ins. Kerguelen, Betsy Cove: — No. 103.

Sporae luijus speeiei nonduui eognitae sunt, in IVagnuntuIis a nie visis nonnisi apotlKL-ia novella e.xigua eariua vidi

sporis ouiniiiü destitiita.
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Calloj}i>iina suhmncolor: Leeanora subunicolor Nyl. ap. Cromb. Lieh. iVoin tlie Cape of Good

Hope in Trimen Jouru. of Bot. 187(j v. 14, p. 19 et 1877 p. 122.

Kerguelen, ad Betsy Cove, saxicoluiu, commixtiin cum Ampliilomate depaiiperato.
—

No. 103.

Lecideeae.

Iiecidea suhassentiens Nyl. ap. Cromb. in Journ. of Bot. v. 14, p. 21 (1876) et v. 15, p. 188.

Ins. Kerguelen, ad Betsy Cove. — No. 103.

PateUaria (s. CutiUaria) hasaltica Müll. Ai-g. in Engl. Jaln-b. V. 137. Thallus tenuissimus, continuns,

effusus, submaculiformis, olivaceo-nigricans v. olivaceo-fuscus; apothecia Vs— 'A ui™ lata, adnato-

sessilia, tota nigra, crassiuscule marginata, discus planus et nudus; epitliecium summum atro-fuscum,

lamina virenti- v. aeruginoso-liyalina v. liyalina, liypotliecium crassum fusco-atrum; paraphyses

separabiles, apice capitatae; asci 8-spori; sporae hyalinae, 2-loculares, ovoideae, medio constrictae,

utrinque late rotundato-obtusae, 15 — 18;« longae et 8—10 /i latae.

Ins. Kerguelen, ad Betsy Cove, aliis Lichenibus parcissime intermixta.

Valde affinis europaeae Patellariae Hoehstetteri, sc. Catillariae Hochstetteri Kürb. Par. p. 195, sed tlialliis obscmior,

apothet-ia pluries niinora, crassius marKinata et epitliecium uliter coloi-atiini.

JP. (s. Bucidia) atlanticd Müll. Arg. Thallus tenuissimus, maculiformis, albidus, evanescens, laevigatus;

apothecia V*
—

V- ^^ \3iia,, sessilia, juniora rufo-carnea, plana, margine concolore v. paullo obscu-

riore vix prominulo cincta, demum nigrescentia, opaca, nuda, plana aut leviter convexa, intus

pallida; epithecium rufo- v. sulicerasino-fuscum, lamina ceterum cum hypothccio hyalina, circ. 60
f.i

alta; paraphyses conglutiuatae; sporae in ascis octonae, rectae v. subrectae, aciculari-fusiformes,

28—32 fi longae, 2Vä ii latae, evolutae regulariter 7-septatae.

Ins. Ascension, ad ramulos siccos. — No. 42.

Proxime aflinis neocaledonicae Patellariae siiperulae (Nyl.) Müll. Arg. L. B. n. 43G.

P, (s. Rhaphiospora) ßcivovirescens Wallr. Comp. 1. p. 359. — Lecidea citrinella Nyl.

Ins. Kerguelen, sterilis ad terram in ins.

Jiuellki 'punctiformis Mass. Eic. p. 82.

Liberia, ad Monroviam, ramulicola inter caespites Kauialinae maculatae v. tenuis. —
No. 21.

B. suhplicaUi.
—- Lecidea subplicata Nyl. ap. Cromb. in Journ. of liot. v. 13, j).

334 et v. 15, p. 190.

Ins. Kerguelen. — No. 103.

Hypotliecium immediate siih lamina latiiisciile liy:iliniim est, iiif'cnie auteni atro-fusciim.

Arthonieae.

Ocelluldria jiiijnuiiiii
Mull. Arg. Thallus pallidc olivactuis v. nonnihil llavescenti-olivaceus, late cx-

pansus, Ya mm crassus v. tenuior, laevis et nitidulus, sterilis aequalis; apothecia in emergentiis

depresso-hemisphaericis thallinis 1'/-- nun latis rotundato-obtusis ))asi sensim in thallum horizontalem

abeuntibus (nee basi constrictis) et apict; obtnse uniliilicatis defossa; discus fusco-rufus, angustie

ostioli fcrc oMinino occlusus; ]ieritli('ciiiiii siniplcx, latcralitm- fidvo brMnn(>scens, infci'ne subliyalinuiii,
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uiuli(iue tenue, apice a tballo marginante noii coiiiiiventer secedens; epithecium fuscescens, lamina

caeterum hyaliiia; paraphyses capillares et simplices; asci 4— 6-spori; spovae liyaliuae, limaciformes,

6ö—75 /( longae, 12— 1.5 fi latae, obiter sigmoideae, iitrinquo obtusae, 12— 15-locularc.?, loculi

lentiformes ut in Grapliidibus.

Ins. Neu- Guinea, patria Papuanorum, corticola. — No. 409.

Nulli arcte aflinis.

O. defossa Müll. Arg. Thallus glaucus, crassiusculus, irregulariter undulatim tuberculoso-inaequalis,

superficie ipsa laevis; apo.thecia omnino immersa, tliallo marginante non emorgente cincta, '/* min

lata aut paullo minora, distincte defossa, margine inferiore a thallino saepe circurascisso-segregato

obtuso albescente integro v. radiatiin iisso-loliato tecta v. etiam nuda et discus defossus tum

obscurus; lamina vitreo-byalina, epithecium obiter fusco-obscnratum, hypothecium flavescenti-

fuscescens v. subbyalinum, peritbecium iateraliter indistinctuui, paraphyses capillares et valde

tenellae; asci 8-spori; sporae hyalinao, fnsiformes, utrin((ue acutatae, 1()— 19 /( longae et 4'/;;
— 5 /(

latae, 7—10-septatae.

Timor, in silvis montanis ad pedem Taimauani, corticola. — No. 386.

Affinis Ocellulariae tei-fbranti, s. Thelotivmati Irrebranti Nyl. Licli. Amlam. p. 7.

Arthonia pelUcnla Müll. Arg. in Engl. Jahrl). IV. 5(). Thallus tenuissimus, cinereo-virens, minu-

tissime rugulosus, demum subsecedens; apothecia circ. 1 mm lata, orbicularia v. anguloso-

suborbicularia, pelliculiformi-teuuia, fusca v. virenti-fusca, nuda, margine destituta; epithecium

ftiscum, lamina valde nana et hypothecium hyalina; asci obovoidei, 6—8-spori; sporae hyalinae,

aequaliter 4-loculares, late digitiformes, utrinque obtusae, circ. 22 /( longae et S /( latae.

Insula Viti Levu, in foliis Aurantium.

Habita ad A. Mvi'isticao Müll. Arg. acccdit, sed sporae multo majores et locubis superior relbiuis non longior.

A, pellicula f. trichariosti. — Tricharia leucothrix Fee Meth. p. 87. t. III. lig. B. — In margine

thallorum I'ertilium hujus speciei, sc. Arthouiae pelliculae, subinde inveniuntur pili albidi qui

evidenter Trichariani leucotricham Fee minus evolutam referunt, et in eodem folio caeterum

thalli eximie consimiles adsunt eadem Tricharia pulchre evoluta ornati. Tricharia leucothri.x

Fee dein nihil est nisi evolutio ipiasi monstrosa seu evolutio quasi piliformi-isidioidea thalli

sterilis quae abs([ue diiliio uUu a]md alias species Arthoinae et generum aflinium observanda est.

Status bene evolutus hujus Trichariae in foliis coriaceis lichenigeiüs regionuni calidiorum caeterum

satis vulgaris est.

I'hficof/i'fipJiis (s. Melanohiisis) iliversa Müll. Arg. L. T>. n. 455. — Graphis di versa Nyl. Syn. Lieh.

Nov. Caledon. p. 74.

Ins. Neu -Hannover, coiticola.

PJt. (s. Plutiigrumma) dendriticella Müll. Arg., in Engl. Jahrb. V. l'^\). Tota similis parvulae

Ph. dendriticae et Ph. subinustae, sc. thallus tenuissimus, alliidus, nitidulus; apothecia innata

V. leviter emergentia, stellatim ramulosa, ramuli obtnsi et acuti: perithecium completum, basi et

lateribus tenue, fusco-nigrum, apice nigrum, margo acutus, tenuis, leviter discum planum nudum

et nigrum superans; epithecium olivaceum; asci sat augusti, 8-spori; sporae fusco-olivaceae,

4-loculares, elongato-ellipsoideae v. ovoideati, utrinque obtusae.

Liberia, ad Monroviam, ramulicola inter caespites Eamalinae maculatae v. tenuis. — No. 21.

Null! cognitariim nisi citalis affinis at sporaruui minutie et structura valde distincta. Non est Status junior unius

cnmparafanim, iiani sporas nmiiorosas sonipor 4-lociilaiTs vidi bene oehraeco-olifuscalas.
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Graphina (s. Auhicograpkina) insuJana Mi'ill. Arg. in Engl. Jaliib. IV. 56. Tliallus argillaceo-

pallidus, margine sublimitatus, circ. '/ä mm crassus, laevis; lirellae 4— G mm longae, */io
—

"/lo mm

latae, simplices v. furcatae, varie ciirvatae, pro Vs emersae; peritbecium lateraliter undique tballino-

duplicatum, apice angiiste nudum et atrum, dorso praesertim parte obtecta longitrorsum pauci-

sulcatum v. sublaeve, basi deficiens, margines subconniventes; epithecium late et obtuse sulcatum;

lamina hyabna; asci 1-spori; sporae hyaliuae, 80-90 ;« longae, 20—24 /t latae, oblongato-

ellipsoideae, utrinque rotundato-obtusae, valde parencbymaticae, so. transversim circ. 14-septatae,

partitiones longitrorsum -3
—

4-septulatae, loculi ipsi dein vulgo cruciatim 4-locellati.

Insula Vitiensis Levu, corticola.

Affinis Graphinae fisso-furcatae , sed lirellae graciliores, minus turgiile iliallino-teclae, sporae in asois solifariae et

crebrins parencbymaticae.

Graphis (s. Eugraphis) venosa Escbw. Bras. p. 77.

Ins. Neu-Guinea, corticola. — No. 409.

Planta visa sporis destituta est, sed forma, magnitudo et structura apotheciorum cum specie perfecte conveniunt.

Opeyraplia atervia Müll. Arg. in Engl. Jahrb. V. 139. Thallus macularis, albidus, tenuissimus;

lirellae sparsae, adpresso-sessiles, '/lo
—

V-2 mm tantum longae et '"-'""/looo mm latae, saepius

2—3-plo longiores quam latae, atrae; margines arcte conniventes, dein leviter hiantes, opaci;

discus planus, valde angustus, niger et nudus; epitbecium fuscum; lamina subbyalina; hypotbecium

supra basin integram nigram peritbeciifuscescens; asci oblongo-obovoidei, 8-spori; sporae 13— 15/t

longae, 3—S'/a j-i latae, fusiformes, 3-septatae, utrinque acutiusculae.

Ins. Ascension, in ramulis siccis. — No. 42.

Pioxima brasiiiensi O. atratulae Müll. Arg. L. B. n. 157, sed llrillae tenuiores, vulgo ablnevialae, margines liaud

nitiduli et asci ambitu latiores; sporae utriuscpie bene conveniunt.

O. (s. Solenotheca) symhiotica Midi. Arg. Thallus ciuereo-flavicans, tenuiter tartareus, leviter rugu-

losus, demum rimulosus, margine linea fusco-nigra cinctus; apothecia immersa, superficiem tballi

fere omnino attingentia, demum -/ä mm lata, vulgo minora, orbicularia v. leviter anguloso-orbi-

cularia, in areolis solitaria, non confluentia nee seriata, demum tballo tumente subdistincte spurie

marginata; discus planus, e livido-nigrescente mox nigrefactus, opacus, nudus; marginis proprii

laterales et valde tenues, fusci, tota altitudine laminae evoluti; hypotbecium mediocriter crassum

aut tenue, fuscum, subinde fere nullum aut centro tantum late evolutum; lamina unius ejusdemque

apothecii dupliciter fertilis, simul peripherice copiose hyphidii- (spermatii-) gera et caeterum centro

late ascosporophora; hyphidia oblongo-ellipsoidea, microgonidia 4 continentia, 3V->
— 4 «i longa;

asci inter paraphyses arcte conuexas angusti, subcylindrici, 8-spori; sporae byalinae, 4-loculares,

13— 15
i-i longae et 3— SYs {.i latae, fusiformes, utrinque subacutae.

Insula Viti Levu, corticola.

Species praesentia hyphidiorum in lamina sporophora insignita est.

O. (s. Rotula) melanophthalma Müll. Arg. L. B., 1883.

Ins. Neu-Guinea, foliicola.

Chiodecton rubrocinctum Nyl. Prodr. Nov. Gran. p. 110.

Ins. Neu-Guinea, corticolum. — No. 110. .

Tliallns liiiic inde ruliens, non vero rubro-ciuclus, verisimiliter tarnen bujus loci, sed sierilis.
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Coenogonieae.

Cooiofjonittui confervoides Nyl. in Ann. Sc. nat. scr. 4. vol. 11. p. 242.

Insula Auilioina, ad tnincos muscosos.

Byssocaidoii goasypinum.
— Byssocaulou moUe N}'!. Enum. gön. p. 119. — Lecidea gossy-

pina (Sw.) Ach. Lieb. Univ. p. 217. — Pannaria gossypina Tuck.

Insula Salomouis Bougainville, ad truncos muscosos. — No. 526.

Planta a cl. Di-. Naumann sterilis tantum lecta est, quo statu a simillimo B. moUiusculo ex insula Borbouia vi.\ nisi

tliallo laeviore disceincnda est.

Dictyonemeae.

Dictyonona sericeum iloutgn. in Etil. Voy. aux Indes orient. p. 159.

Neu-Hannover, viilgatissimum ad truncos in silvis humidis montanis.

D. laxum Müll. Arg. in Engl. Jahrb. IV. 57. Thalliis laxe caespitose indefinite expansu.s, nee in

laminas suborbiculares aut semiorbiculares subliberas excreseens; filamenta superficiei eopiose

fasciculatim conghitinata, fasciculi longiuseuli, aeruginosi, e filamentis aerugiuosis et hyphis sub-

hyalinis formati, apice albido- v. subflavescenti-acuminati et ibidem filamentis tantum hyalinis con-

stituti, superne nonnihil virgatim lacero-divisi, ramuli sensim attenuati. Apothecia ignota.

Ins. Neu-Hannover, eorticolum.

Planta Crescendi modo et thallo laxe contexto distincta, sed elementa constitutiva ab iis D. sericei et D. membra-
nacei non differunt. Hyphae b

fj. lalae, sepfatae, patenter dichotume ramosae, hyalinae; filamenta oscillatorialia 15 ,u lala,

articulis duplo et ultra latioribus quam longis, cum filamentis hyphinis involventibus circ. 20 u lata aut pauUo tenuiora.

Pyrenuleae.

TrypetheUmn, grossum Müll. Arg. in Engl. Jahrb. V. 1.39. Thallus pallido- v. flaveseenti-olivaceus,

laevis, cartilagineo-eorticatus; Verrucae magnae, 3— ß mm latae, convexae, subirregulares et hinc

inde confluentes, cum thallo consimiles, modice polyearpicae; ostiola uiinute nigro-macularia, vix

prominentia, haud peculiariter evoluta; perithecia tecta, */> mm lata, globo.sa, nigra, in collum iis

aequilongum sub a])iee distinctius excavatnra nigrum abeuutia; nucleus allnis; paraphyses laxe

quasi in cellulas elongato-hexagonas clathratim connexae; asci cylindrici, sporis modice latiores,

8-spori; sporae hyalinae, 4-loculares, oblongato-ellipsoideae, 15—19 ft longae et cire. 7'/2 /« latae.

Ins. Neu-Guiuea, eorticolum. — No. 409.

Juxta novogranatense Tryp. ochrothelium Nyl. lucandum est. cui extus (exeeptis coloribus) subsimile, at grossius
verruci>sum et a quo jam sporis duplo et ultra majoribus dift'ert.

Verrncaria ceuthocarpa Wahlenli. in Ach. ]Moth. Suiipl. p. 22.

Ins. Kerguelen, ad Castle Mount. altit. 2000 ped.

Sporae quidem non visae, sed planta thallo nigro <liffracto adeo bcne cum illu V. ceuthocarpae, syngonidiis

praedito, quadrat, ut determinatio vix dubia. — Verrucaria tessellatula Nyl. in eadem regione lecta e descriptione thallo

gaudet multo pallidiore.

Pyvenula Santensis (Tuck.) Müll. Arg. L. B. n. 487.

Timor, in silvis montanis ad pedcm Taimanani, corticola. — No. 487.
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AntJt i'acotJierilUH lihiicohim (Fde) Müll. Arg. Lieb. Afric. occid. n. 52.

Timor, prope Koepaug, corticolum. — No. 381.

Forina praestans (Nyl.) Müll. Arg. Lieh. Afric. occid. n. 44.

Ins. Neil-Guinea, cnm sequente, foliicola.

F. multiseptata Müll. Arg. in Engl. Jabrb. IV. 57. Tballus tenuissirüus, argillaceus, instratus, in-

tricatim cellulosus, juvenilis tarnen ad instar Pbyllactidii i-egulariter coustructus; apothecia

Vs
—

Va mm lata, argillaceo-carnea, lata conico-bemispbaerica, ostiolo fuscescenti-carneo instructa;

parapbyses capillares; asci angusti, 8-spori; sporae 75—85 ,« longae, o'/i'
—4 /( latae, circ. 12-septatae.

Ins. Neu-Guinea, in pagina superiore ibliorum viventium in silvis montanis.

Juxta malaccensem P. insperatam Müll. Arg. locanda est, a qua diifert apotheciis majoribus et sporis longioriljus

et crassioribus.




